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23. Sitzung | 30.03.2021
Digital

Teilnehmende:
Brand, Helmut SoVD
Brand, Melitta Bäckerei Albert
Diaz, Juan Vorsitzender Gewerbeverein
Hamborg, Jakob Stadtteilmanagement
Jurasik, Heribert Naturfreunde
Korte, Marco CDU Ortsunion
Kunert, Günter Sportschützen Heeren-Werve
Leimbach, Thomas HC Heeren
Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher
Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve
Mendel, Markus Volksbank
Morgenweg, Dieter Interessierter Bürger
Niemeier, Lara Stadtteilmanagement / plan-lokal
Pfingsten, Christina Ev. Jugendheim
Siebert, Beate Interessierte Bürgerin

1 Informationen des Stadtteilmanagements
• Lern- und Entdeckerort: Der Baustart zum Wassererlebnisort an der Mühlbach-

mündung hat stattgefunden. Frau Siebert berichtet, dass die Bauarbeiten sogar
bereits abgeschlossen sind. Am 9.6. ist eine feierliche Einweihung mit Ministerin
Scharrenbach vorgesehen. Zu dem Termin werden die Beteiligten der beiden
Workshops eingeladen.

• Ostergrüße für Seniorinnen und Senioren: Die Idee ist aus dem Kreis Rund ums
Dorf entstanden. Am Mittwoch werden den Bewohnern von Laureos Osterglo-
cken von Blumen Quellenberg sowie gemalte Bilder der Kindergärten und ein
Brief überreicht. Laureos hat sich bei den drei Kindergärten mit 200 Lindt-Oster-
hasen bedankt.

• Homepage Schätze im Dorf: Zusätzlich zum Serviceführer wird derzeit eine an-
sprechende interaktive Homepage erstellt, auf der die Informationen zu den Ge-
schäften und Vereinen aktuell gehalten werden können. Heutzutage suchen die
meisten nach Angeboten im Internet. Die Homepage bietet zudem die Möglich-
keit, weitere Geschäfte und Vereine hinzuzufügen, die in der Broschüre fehlen.
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2 Sauberes Dorf
• In der letzten Sitzung hat sich eine Aktionsgruppe gebildet, die sich mit dem

Thema Sauberkeit im Dorf auseinandersetzt und Maßnahmen erarbeitet, um das
Dorf langfristig sauberer zu machen.

• Als Sofortmaßnahme hat sich die Gruppe der Aktion der Stadt und der GWA
„Gemeinsam für ein sauberes Kamen“ angeschlossen und am 17.3. eine
Müllsammelaktion in der Ortsmitte durchgeführt. Damit möchte sie auf die
Aktion aufmerksam machen und zum mitmachen anregen. Jeder kann sich
daran beteiligen, muss sich vorher nur bei Frau Weber von der GWA anmelden:
02303/284142 (di.- do. von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr) oder alternativ per Mail an
abfallberatung@gwa-online.de.

• Wenn Sammelaktionen von mehreren Mitgliedern eines Vereins geplant sind,
bittet die GWA darum, die Anmeldung gesammelt über den Verein laufen zu
lassen.

• An dem nächsten Treffen der Aktionsgruppe werden zusätzlich Herr Jurasik und
Herr Lipinski teilnehmen, die sich zu dem Thema bereits ebenfalls konkrete
Gedanken gemacht haben.

• Die einzelnen Müllsammelaktionen sollten koordiniert werden, sodass auch die
besonders stark vermüllten Bereiche aufgesucht werden. Insbesondere die
Dorfrandlagen sind stark betroffen. Eine Karte mit den Müll-Hotspots soll auf der
Homepage des Stadtteilmanagements und in dem Schaukasten veröffentlicht
werden.

• Die diesjährige Aktion bietet die Chance, nicht nur ein Mal im Jahr zum
Frühjahrsputz Müll zu sammeln, sondern das Thema über einen langen Zeitraum
anzugehen.

• Das Müllsammeln ist ein erster Schritt zur Sensibilisierung, langfristig muss es
das Ziel sein, im Dorf ein breites Bewusstsein zu schaffen, dass Müll nicht in die
Umwelt gehört.

Rückmeldung zum Gesprächmit dem Vorstand der Sparkasse am 25.02.
• Herr Lipinski berichtet von dem Termin mit dem Sparkassen-Vorstand. An dem

Gespräch nahmen Herr Posny, Herr Kunert, Herr Wiggermann und Herr Lipinski
sowie die Vorstandsmitglieder Herr Moßmeier und Herr Röhr teil. In dem
einstündigen Gespräch hat der Vorstand vehement beteuert, dass noch keine
Entscheidung über die Filiale in der Ortsmitte getroffen sei. Der Umzug an die
Bergstraße wird vrs. am 1.7. stattfinden. Die Überplanung der bisherigen Filiale
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wird ca. ein Jahr in Anspruch nehmen, erst dann sei mit einer Entscheidung zu
rechnen.

• Die Entscheidung über die dauerhafte Schließung der Filiale in der Ortsmitte
kann der Sparkassen-Vorstand nicht alleine treffen, sondern es müssen auch die
übrigen Gremien, die politisch besetzt sind, beteiligt werden. Die Bedeutung der
Sparkasse als Anker in der Ortsmitte ist an allen Stellen deutlich geworden.

Marktschwärmerei
• Herr Kunert berichtet von dem Konzept der Marktschwärmer. Es handelt sich

dabei um einen Feierabendmarkt mit regionalen Erzeugern. Seit Anfang des
Jahres besteht dieses Angebot in Unna-Königsborn. Er habe es bereits selbst
getestet und ist von dem Konzept überzeugt. Jeder kann sich in den nächsten
Wochen ein eigenes Bild machen und das Angebot ausprobieren: https://
marktschwaermer.de/de-DE/assemblies/13166

• Der Organisator der Marktschwärmerei in Unna, Herr Weinbrenner, ist am
Standort Heeren-Werve interessiert, da viele Bestellungen auch aus Kamen
eingegangen sind. Im April, wenn er mehr Erfahrung in Unna gesammelt hat,
möchte er sich gerne dazu austauschen.

• Ein Standort in der Ortsmitte wäre wünschenswert, um dadurch ein zusätzliches
Angebot zu schaffen und die Ortsmitte weiter zu beleben.

• Langfristig wäre ein regulärer Markt in der Ortsmitte interessant. Dieser bräuchte
ein Alleinstellungsmerkmal, wie ein Feierabendmarkt. Die Zeiten eines
Wochenmarkts in Heeren-Werve sind schon sehr lange her, er bestand vor der
Eingemeindung zur Stadt Kamen.

Tag der Städtebauförderung am 8.5.
• Der Tag der Städtebauförderung findet dieses Jahr digital statt. Für Heeren-

Werve plant das Statteilmanagement eine Stadtteilrallye für Kinder und
Jugendliche. Die Rallye soll zu den Orten im Dorf führen, die mit Mitteln der
Städtebauförderung umgestaltet wurden oder werden. Zu den Orten, die noch
aufgewertet werden gehören die beiden neuen Projekte Grünes Klassenzimmer
am Heerener Holz und der Park an der Bergstraße an der VHS. Zielgruppe der
beiden neuen Projekte sind Kinder und Jugendliche, daher auch das spezielle
Angebot.
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• Grünes Klassenzimmer: Die Projektidee stammt aus dem Handlungskonzept. Der
bisherige Spielplatz an der Rosenstraße eignet sich aufgrund seiner Lage am
Wald dazu, die Themen Naturerfahrung und Umweltbildung aufzunehmen. Der
Spielplatz soll im Rahmen der Maßnahme umfassend aufgewertet werden.

• Park an der Bergstraße: Es handelt sich hierbei um einen der wenigen Orte für
Jugendliche im Dorf. Der Mangel an Orten für Jugendliche wurde auch zuletzt
bei Rund ums Dorf thematisiert. Es ist eine Aufwertung der Angebote
vorgesehen.

• Mit der Stadtteilrallye soll eine spielerische Ansprache der Themen
Stadtteilentwicklung und Städtebauförderung erfolgen und Rästelaufgaben
erden mit Beteiligungsmöglichkeiten kombiniert.

• Die Stadtteilrallye wird über die App Actionbound umgesetzt, die kostenlos
heruntergeladen werden kann.

• Neben der Rallye wird es zu den beiden Projekten eine weitere Beteiligung
geben.

Sonstiges

• Die Mülleimer in der Ortsmitte sind stark überfüllt, insbesondere durch die
Schälchen der Eisdiele. Hier muss eine Regelung gefunden werden.

• Im neuen Luisenpark sind bisher zu wenige Mülleimer. Die
Hundekotbeutelspender an den Eingängen werden noch installiert, in diesen ist
ein Mülleimer integriert.

• Das gelbe Einhorn in der Ortsmitte wird von Kindern häufig zum skaten genutzt,
wodurch großer Krach verursacht wird. Derzeit gibt es keinen Skateplatz in
Heeren-Werve. Möglicherweise kann an der Bergstraße ein Angebot zum Skaten
geschaffen werden.

• Die neue Ortsmitte ist nur wenig begrünt. Blumenkübel o.ä. wären hier sehr
wünschenswert. Über Möglichkeiten soll in der nächsten Sitzung gesprochen
werden.

Die nächste Sitzung von Rund ums Dorf findet am 27.04. um 18:30 Uhr bei
BigBlueButton statt.
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24. Sitzung | 27.04.2021
Digital

Teilnehmende:
Debie, Gina Pfadfinder Stamm Gralsritter
Drüker, David Elektro Drüker
Hamborg, Jakob Stadtteilmanagement
Jurasik, Heribert Naturfreunde
Korte, Marco CDU Ortsunion
Kunert, Günter Sportschützen Heeren-Werve
Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher
Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve
Müller, Katja JAWOLLJA
Niemeier, Lara Stadtteilmanagement / plan-lokal
Pfingsten, Christina Ev. Jugendheim
Wilhelm, Martin CDU Ortsunion

1 Informationen des Stadtteilmanagements
• Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit dem Server der VHS und BigBlueButton

fand die Sitzung dieses Mal bei Zoom statt.

• Zum diesjährigen Tag der Städtebauförderung veranstaltet das Stadtteilmana-
gement eine digitale Stadtteilrallye, die sich insbesondere an Kinder und Ju-
gendliche (und ihre Eltern und Großeltern) richtet. Das Angebot wird demnächst
über den Verteiler von Rund ums Dorf, den Newsletter und die Presse beworben.
Die Information dürfen gerne an (jüngere) Vereinsmitglieder weitergeleitet wer-
den!

• Der Serviceführer „Schätze im Dorf“ kann ab sofort kostenlos im Stadtteilbüro
bestellt werden. Eine E-Mail an mail@stadtteilprojekt-heeren-werve.de mit
Adresse und Namen reicht dafür aus.

• Im Stadtteilbüro liegen noch rund 1.300 Exemplare des Serviceführers, die an die
Haushalte im Dorf verteilt werden sollen. Der BSV Heeren, der HC Heeren und
das ev. Jugendheim unterstützen die Verteilung. Weitere Unterstützer sind ger-
ne gesehen.
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2 Sauberes Dorf: Bericht der Aktionsgruppe

• Die Aktionsgruppe hat sich gebildet, um das Thema Müll und Hundekot in den
Grünflächen von Heeren-Werve anzupacken und mit kreativen Ideen Erfolge zu
erreichen. Müllsammelaktion können nur ein Anfang sein, in der Bevölkerung ist
ein starkes Bewusstsein für ein Sauberes Dorf zu schaffen. Jeder der Interesse hat
sich einzubringen, ist zu den Treffen eingeladen. David Drüker möchte für das
nächste Treffen eingeladen werden.

• Christina Pfingsten berichtet von den bisherigen Überlegungen der
Aktionsgruppe. Das Motto der Gruppe für die Aktivitäten lautet: „Heeren-Werve
ist unser Zuhause, behandeln wir es mit Respekt ‒ Gemeinsam für ein sauberes
Dorf!“ Die Ansprache der Aktionen soll positiv und ohne erhobenen Zeigefinger
sein. In die Umsetzung der vielfältigen Aktionen sind viele weitere Akteure
einzubeziehen und darüber möglichst alle Altersgruppen anzusprechen: GWA,
Verbraucherzentrale, Kitas, Schule, Vereine, Gewerbetreibende und Stadt Kamen.

• Mit dem Slogan „Gemeinsam für ein sauberes Dorf“ sollten an unterschiedlichen
Orten Banner aufgehängt werden, z.B. an den Ortseingängen und dem
Luisenpark. Martin Wilhelm schlägt vor, einen solchen Banner auch bei ihm an
der Werver Mark aufzuhängen.

3 Begrünung der Ortsmitte

• Der Vorschlag für eine stärkere Begrünung des Platzes in der neuen Ortsmitte
bei der letzten Sitzung wird von der Stadt Kamen begrüßt. Es sollte ein
einheitliches und ansprechendes Pflanzkonzept mit den gleichen Kübeln
entstehen.

• Die Stadt Kamen würde Blumenkübel und Pflanzen anschaffen, wenn es lokale
Unterstützer gibt, die sich um die Bewässerung der Blumen kümmern. Der
Bauhof ist leider chronisch überbelastet und kann dies nicht übernehmen.

• In Unna gibt es an den Straßenlaternen Blumenkörbe, die im Sommer sehr
schön blühen. Dort kümmert sich der Werbering um die Anbringung. Günter
Kunert informiert sich beim Werbering nach der Firma und den Kosten.

• Für die Begrünung der Ortsmitte müssen Unterstützer im ganzen Dorf gefunden
werden. Der Gewerbeverein spricht das Thema bei der nächsten Vereinssitzung
an. In die Idee ist auch Blumen Quellenberg einzubinden.
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4 Marktschwärmerei

• Der Feierabendmarkt „Marktschwärmerei“ besteht in Unna-Königsborn seit
Anfang des Jahres.

• Günter Kunert berichtet, dass der Organisator Herr Weinbrenner weiterhin
Interesse an dem Standort Heeren-Werve hat, er jedoch noch etwas Zeit
brauche, da in Königsborn Änderungen anstehen. Herr Weinbrenner schlägt
einen zusätzlichen Abholort (Zweigstelle) in Heeren-Werve vor, die Buchung
läuft über die bestehende Homepage Königsborn.

5 Autoplakette Heeren-Werve

• Im Namen von Karl-Heinz Stoltefuß hat Jakob Hamborg die Idee vorgestellt, das
Original Heeren-Werver Wappen von 1936 als Aufkleber zu drucken.

• Die Idee eines Aufklebers mit einem Logo/Wappen von Heeren-Werve wird
grundsätzlich begrüßt, jedoch sollte es sich dabei um ein zeitgemäßes Wappen
handeln. Das Original-Wappen ist unter Einfluss der Nationalsozialisten
entstanden und der Schriftzug erinnert an diese dunkle Zeitepoche.

• Es wird vorgeschlagen, das Logo des Gewerbevereins zu nutzen, welches
modern und ansprechend gestaltet ist. David Drüker hat noch etliche Aufkleber,
die gemeinsam mit der Servicebroschüre verteilt werden könnten.

6 Parkkümmerer Luisenpark

• Die Idee ist es, für den Luisenpark eine Person oder kleine Gruppe zu finden, die
im Park regelmäßig nach dem Rechten schaut, Probleme an das
Beschwerdemanagement der Stadt Kamen weiterleitet und sich um
Kleinigkeiten selber kümmert.

• Es sollten Personen sein, die in der Nähe des Luisenparks wohnen oder dort
regelmäßig vorbeikommen.

Die nächste Sitzung von Rund ums Dorf findet am 25.05. um 18:30 Uhr bei
BigBlueButton statt.
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25. Sitzung | 25.05.2021
Digital

Teilnehmende:
Brand, Melitta Bäckerei Albert
Hamborg, Jakob Stadtteilmanagement
Jurasik, Heribert Naturfreunde
Korte, Marco CDU Ortsunion
Leimbach, Thomas HC Heeren
Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher
Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve
Posny, Norbert Interessierter Bürger

1 Informationen des Stadtteilmanagements
• Am 8. Mai fand dieses Jahr der Tag der Städtebauförderung statt. Zu diesem An-

lass hat das Stadtteilmanagement eine digitale Stadtteilrallye entwickelt. Die Re-
sonanz ist sehr groß und es sind bereits viele Vorschläge für die beiden neuen
Maßnahmen „Grünes Klassenzimmer Heerener Holz“ und Park an der Bergstraße
eingegangen. Die Rallye läuft noch bis zum 8.6.

• In Ergänzung zur Servicebroschüre „Schätze im Dorf“ hat das Stadtteilmanage-
ment in Kooperation mit einer Agentur eine Homepage entwickelt, auf der alle
Informationen zu den Geschäften und Vereinen interaktiv abrufbar sind. Alle Be-
teiligten aus der Broschüre wurden bereits kontaktiert und gebeten ihre Einträge
zu prüfen.

• Jakob Hamborg teilt seinen Bildschirm und stellt den bisherigen Stand vor. Die
Homepage befindet sich in den Endzügen und wird demnächst veröffentlicht.

2 Begrünung Ortsmitte

• In der letzten Sitzung von Rund ums Dorf wurden Möglichkeiten vorgestellt, wie
die neue Ortsmitte stärker begrünt werden kann. Leider konnte keine Person/
Gruppe gefunden werden, die eine „Kümmerer-Rolle“ übernehmen kann. Bei ei-
nem Engagement vor Ort, kann die Stadt Kamen die Idee entsprechend unter-
stützen.

• Es besteht der Wunsch des Gewerbevereins, die Betreuung der Blumen durch ei-
nen lokalen/regionalen Anbieter durchführen zu lassen.
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• Es sollen Angebote von lokalen GaLa-Bauern und Floristen eingeholt werden:
Blumen Quellenberg, Mattheis Gartengestaltung und GaLaBau Gerold. Ebenfalls
sollte die Gärtnerei Drüke aus Königsborn angesprochen werden.

• Von der Mehrzahl der Teilnehmenden werden Blumenampeln an den Straßenla-
ternen favorisiert. Es ist zu klären, ob dies durch einen lokalen Anbieter zu ge-
währleisten ist. Für die Blumenampel sind unterschiedliche Modelle zu prüfen,
ein Kauf der Blumenkübel oder Leasing-Angebote.

3 Sparkasse

• Herr Lipinski berichtet über Neuigkeiten bezüglich der Sparkasse. Die Kunden
der Sparkasse, die in Heeren-Werve ein Schließfach besitzen, sollen in Zukunft in
der Zweigstelle Kamen ein Schließfach angeboten bekommen. Wegen der Neu-
erstellung der Schließfächer in der Zweigstelle Kamen verzögert sich der Umzug
in die ehemalige Märkische Apotheke. Der Umzug ist statt dem 1. Juli für den 1.
September 2021 anvisiert.

4 Sonstiges

• Der Montakt hat regelmäßige Beiträge zu Ortsteilen aus dem Kreis Unna.
Heeren-Werve ist dort bisher nicht vertreten.

Die nächste Sitzung findet am 29.06. statt. Wenn es die Situation zulässt, kann das
Treffen wieder persönlich stattfinden. Der Ort wird in der Einladung rechtzeitig
bekanntgegeben.
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26. Sitzung | 06.07.2021
Digital

Teilnehmende:
Brand, Melitta Bäckerei Albert
Drüker, David Elektro Drüker
Gerull, Heike Interessierte Bürgerin
Hamborg, Jakob Stadtteilmanagement
Jurasik, Heribert Naturfreunde
Kunert, Günter Sportschützen
Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher
Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve
Mendel, Markus Volksbank
Pfingsten, Christina Ev. Jugendheim
Posny, Norbert Interessierter Bürger
Siebert, Beate Interessierte Bürgerin

1 Informationen des Stadtteilmanagements
• Zu den beiden neuen Projekten, dem Grünen Klassenzimmer am Heerener Holz

und dem Park an der Bergstraße, hat die erste Beteiligungsphase zur
Ideenfindung stattgefunden. Angefangen hat es mit der Stadtteilrallye zum Tag
der Städtebauförderung. Dort konnten rund 80 Teilnehmende in der App
gezählt werden, die mit meist mehreren Personen teilgenommen haben. Ein
tolles Ergebnis in der schwierigen Corona-Zeit. Darüber hinaus wurde eine
digitale Ideenwerkstatt mit Einrichtungen und Vereinen aus dem Bereich Sport
und Bildung durchgeführt und das Landschaftsarchitekturbüro hat mit Kurz-
Fragebögen Personen vor Ort interviewt.

• Aus der Beteiligung sind viele spannende Ideen entstanden, wie z.B. ein
Baumhaus, ein Klettergarten oder ein Barfußpfad für das Grüne Klassenzimmer.
Dieser Wunschzettel mit allen Ideen und Anregungen liegt nun dem
Landschaftsarchitekturbüro Teschner vor, die untersuchen, welche Ideen vor Ort
umsetzbar sind. Das Büro stellt den Zwischenstand in einem Vorentwurf der
Öffentlichkeit dar.

• Eine Übersicht über alle eingegangenen Ideen befindet sich auf der Homepage
Stadtteilmanagement: https://stadtteilprojekt-heeren-werve.de/wp-content/
uploads/2021/07/210630_Wunschzettel-M8-M9.pdf
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2 Einweihung Ortsmitte/Luisenpark
• Am Samstag den 14.8. werden endlich der Luisenpark und die Ortsmitte feierlich

eingeweiht. Das Stadtteilmanagement bereitet diesbezüglich eine Outdoor-
Fotoausstellung unter dem Motto „Das ist Heeren-Werve“ vor, mit Bildern aus
dem Ortsteil, von Persönlichkeiten und Vereinen. Die Fotos werden
großformatig gedruckt und ausgestellt. Der Fotograf Benito Barajas nimmt
zurzeit die letzten Fotos auf.

• Die Veranstaltung soll hauptsächlich im Luisenpark stattfinden, thematisch wird
aber auch die Ortsmitte eingebunden.

• Alle Vereine, Gewerbetreibenden und Institutionen sind herzlich eingeladen sich
zu beteiligen. Es soll ein buntes Angebot für Klein und Groß entstehen, wie beim
Luisenparkfest 2018 oder dem Tag der offenen Türen.

• Die Corona-Lage Mitte August ist noch nicht absehbar und die Bestimmungen
nicht bekannt. Daher sind die Planungen zunächst normal voranzutreiben.

• Idee für zukünftige Veranstaltungen: „Heeren-Werve tischt auf!“ Auf der
Märkischen Straße könnte eine lange Tafel aus Biertischen aufgebaut werden an
der das ganze Dorf gemeinsam essen und trinken kann. Das schafft ein
Gemeinschaftsgefühl.

• Die Naturfreunde stellen im Vorfeld der Luisenpark-Einweihung ihr
Insektenhotel im Luisenpark auf. Sie können sich einen Stand mit Info-Material
zum Insektenhotel und ihren weiteren Aktivitäten vorstellen.

• Es folgt eine E-Mail vom Stadtteilmanagement zu allen wichtigen Eckdaten. Die
Anmeldungen für die Teilnahme gehen beim Stadtteilmanagement ein und
mögliche Doppelungen des Angebots werden dort geprüft. Die Veranstaltung
wird zudem von der Stadt Kamen begleitet.

3 Begrünung Ortsmitte
• Der Gewerbeverein möchte mit einer kurzfristig umsetzbaren Lösung mehr Grün

in die Ortsmitte bringen. Vorgesehen sind ca. 2-4 Blumenkübel. David Drüker ist
derzeit in Gesprächen mit Blumen Quellenberg, um ein schnelles und
zufriedenstellendes Ergebnis zu erzielen.

• Der Gewerbeverein stellt sicher, dass die Pflege der Blumen geklärt ist. Herr
Mendel und Frau Brandt versichern, dass sie ein Auge auf die Blumen werfen.

• Die Blumenkübel sind ein Versuch, auf das Bedürfnis der Bürgerschaft nach mehr
Grün einzugehen. Wie groß die Wertschätzung für das Engagement und der
Umgang mit den Blumenkübeln ist, ist abzuwarten. Es ist rechtzeitig ein
Resümee zu ziehen, ob die Blumenkübel erfolgreich waren. Im Oktober sollte der
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Kontakt zur Firma aus Kleve aufgenommen werden, wenn die Laternen mit
Blumenampeln geschmückt werden sollen. Günter Kunert hat hier bereits
Kontakt hergestellt und die Kosten in Erfahrung gebracht.

• In anderen Städten kümmert sich die Freiwillige Feuerwehr um das Gießen der
Blumenampeln. Die technische Umsetzung in Heeren-Werve erscheint allerdings
unrealistisch. Die Firma besitzt dafür spezielles Material und bietet ein
Komplettpaket aus Pflanzen, Aufhängen, Gießen, Düngen und evtl.
Nachpflanzen an.

• Die Finanzierung der Begrünung der Ortsmitte ist langfristig sicherzustellen.
Hierfür könnte eine Art Fonds aufgesetzt werden, an dem sich auch alle
Bürgerinnen und Bürger von Heeren-Werve beteiligen können.

4 Heimat entdecken: Die Heeren-Werve Rallye
• Nach dem großen Anklang der digitalen Stadtteilrallye entstand die Idee, eine

dauerhafte Rallye durchs Dorf einzurichten, in der die spannenden Orte gezeigt
und Geschichten übers Dorf erzählt werden. Es soll ein Angebot für alle
Altersklassen entstehen, mit einem Mix aus Historie und Spiel & Spaß. Die
Umsetzung ist wieder über die App Actionbound angedacht.

• Heeren-Werve bietet genügend Orte und Themen für mehrere „Bounds“ (Rallye).
Es kann zunächst mit einem Bound angefangen werden und nach und nach
weitere erstellt werden.

• Für das Projekt könnten Fördergelder aus der Heimat-Förderung generiert
werden.

5 Sonstiges

• Öffentlicher Bücherschrank: Eine Tür des öffentlichen Bücherschranks in der
Ortsmitte ist leicht verbogen, sodass Feuchtigkeit eindringen kann. Die Stadt
Kamen prüft derzeit die Möglichkeiten der Reparatur.

• Einweihung des Blauen Klassenzimmers: Es ist schade, dass die Einweihung des
Blauen Klassenzimmers an der Mühlbachmündung ohne die beteiligten
Personen von Rund ums Dorf stattgefunden hat. Dies ist leider den hohen
Inzidenzen geschuldet, die im Vorfeld der Veranstaltung die Planungen
bestimmt haben

• Rund ums Dorf sollte bei den Pressemitteilungen genannt werden, die
beteiligten Personen haben sich in ihrer Freizeit mit großem Engagement
eingebracht.
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• Blaues Klassenzimmer: Der Ort wird bereits stark genutzt, allerdings ist der
Mülleimer dort zu klein. Frau Siebert berichtet, dass häufig Müll neben dem
Mülleimer liegt, wenn dieser voll ist. Dieses Problem bestehe leider an vielen
Stellen. Es muss ein stärkeres Bewusstsein geschaffen werden, dass die Personen
ihren Müll auch mit zum nächsten Mülleimer nehmen.

• Eine Gruppe von Jugendlichen ist für viele vermüllte Stellen in Heeren-Werve
verantwortlich. Die entsprechenden Stellen bei der Stadt Kamen sind für die
Problematik sensibilisiert, jedoch bisher ohne sichtbaren Erfolg.

Die nächste Sitzung findet am 31.08. um 18:30 Uhr statt. Der Ort wird mit der Einladung
bekanntgegeben.
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27. Sitzung | 31.08.2021
Foyer VHS

Teilnehmende:
Brand, Helmut SoVD
Eickelpasch, Jutta Verbraucherzentrale NRW
Gerull, Heike Interessierte Bürgerin
Hamborg, Jakob Stadtteilmanagement
Jurasik, Heribert Naturfreunde
Köhler, Martin Förderverein VHS Kamen-Bönen
Korte, Marco CDU Ortsunion
Leimbach, Thomas HC Heeren
Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher
Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve
Mendel, Markus Volksbank
Pfingsten, Christina Ev. Jugendheim

1 Informationen des Stadtteilmanagements
• Die Einweihung der neuen Ortsmitte und des Luisenparks musste aufgrund der

Corona-Situation leider abgesagt werden. Alle Ideen für den 14.08. werden
gesammelt und liegen bei der nächsten Gelegenheit vor.

• Auf dem Mäuerchen vor dem AWO-Pförtnerhaus wurde eine Sitzauflage
angebracht. Die Bank wurde mit Mitteln aus dem Bürgerhaushalt finanziert und
von der Werkstatt im Kreis Unna hergestellt und montiert.

• Das Stadtteilportal Das-ist-Heeren-Werve.de ist online. Bitte verbreiten und
Vereine, Geschäfte und Institutionen ansprechen, die dort noch nicht
eingetragen sind. Die Seite lebt davon, alle Angebote im Ortsteil darzustellen.
Wenn sich Änderungen bei Öffnungszeiten, Kontaktinformationen oder
Angebot ergeben bitte umgehend dem Stadtteilmanagement mitteilen.

• Für die beiden Projekte „Grünes Klassenzimmer Heerener-Holz“ und „Park
Bergstraße“ wurde von den Landschaftsarchitekten ein Entwurf erarbeitet, der
nun vorgestellt und diskutiert werden soll. Die Vorstellung des Entwurfs für das
Grüne Klassenzimmer findet am Donnerstag, den 2.9. um 10.30 Uhr mit der
Grundschule und den Kitas statt. Interessierte sind herzlich eingeladen, ebenfalls
teilzunehmen. Die Vorstellung des Entwurfs für den Park Bergstraße findet
Anfang Oktober als Abendveranstaltung statt. Der Termin wird rechtzeitig
öffentlich bekanntgegeben.
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2 Uhrzeit Rund ums Dorf

• Für Berufstätige, insbesondere die Gewerbetreibenden in Heeren-Werve ist der
Beginn um 18.30 Uhr nicht möglich. Ein späterer Beginn um 19.00 Uhr würde
berufstätigen Personen entgegen kommen und könnte evtl. auch Jüngere für
Rund ums Dorf gewinnen.

• Es soll eine Abfrage per Mail stattfinden, welche Uhrzeit, 18.30 oder 19.00 Uhr als
Startzeit besser geeignet ist. Denkbar sind auch Videokonferenzen, wenn nur
wenige Punkte auf der Tagesordnung stehen. Dies könnte für Berufstätige
ebenfalls attraktiver sein.

3 Sauberer Luisenpark

• Der Luisenpark wurde in der Vergangenheit immer wieder als Problemstelle im
Ortsteil identifiziert. Demnächst wird die Stadt dort zusätzliche Abfalleimer und
Hundekotbeutelspender installieren. Zu diesem Anlass möchte die
Aktionsgruppe „Sauberes Dorf“ eine öffentlichkeitswirksame Aktion
organisieren, um für das Thema zu sensibilisieren. Diese Aktion soll der Beginn
für einen langfristigen Prozess der Umweltbildung sein und kann an
unterschiedlichen Orten wiederholt werden.

• Jutta Eickelpasch von der Verbraucherzentrale stellt ihre Ausstellung „Wilder
Müll“ vor, die einfach aufgebaut und im Luisenpark ausgestellt werden soll. Die
Idee wird gut aufgenommen. Die Aktion ist über die Presse im Vorfeld zu
bewerben.

• Die Verursacher sind nicht nur Jugendliche, sondern kommen aus allen
Altersschichten. Über Kinder sind Eltern gut zu erreichen, daher sind
Kooperationen mit der Kita und der Schule aufzubauen.

4 Begrünung Ortsmitte

• Der Gewerbeverein Heeren-Werve stellt in der Ortsmitte, neben den beiden
Sitzbänken vor der Volksbank und der Arztpraxis zwei Blumenkübel auf. Die
Blumenkübel wurden von Blumen Quellenberg angeschafft und bepflanzt. Die
Kosten werden in Gänze vom Gewerbeverein getragen. Bewässert werden die
Pflanzen von den anliegenden Gewerbetreibenden.

• Die zwei Blumenkübel sollen der Anfang der Begrünung der Ortsmitte sein.
Werden die Blumenkübel gut angenommen und sorgsam mit ihnen
umgegangen, sollen im Frühjahr mit Hilfe des Verfügungsfonds weitere Kübel
angeschafft werden.
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• Bei der nächsten Sitzung ist ein ersten Zwischenfazit zu ziehen. Sollte es mit den
Blumenkübeln nicht wie vorgestellt funktionieren, sind andere Lösungen wie die
Blumenampeln weiter zu verfolgen.

Die nächste Sitzung findet am 05.10. statt. Ort und Uhrzeit werden mit der Einladung
bekanntgegeben.
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28. Sitzung | 05.10.2021
VHS, Kursraum I

Teilnehmende:
Brand, Helmut SoVD
Diaz, Juan Gewerbeverein
Gerull, Heike Interessierte Bürgerin
Hamborg, Jakob Stadtteilmanagement
Jurasik, Heribert Naturfreunde
Kunert, Günter Sportschützen
Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher
Liebetrau, Jutta Laureos Seniorenresidenz
Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve
Müller, Katja JAWOLLJA
Pfingsten, Christina Ev. Jugendheim
Posny, Norbert Interessierter Bürger
Schreiber, Melanie Sparkasse UnnaKamen
Siebert, Beate Interessierte Bürgerin
Waltemode, Tim Freiwillige Feuerwehr

1 Informationen des Stadtteilmanagements

• Am 7. Oktober findet um 18:30 Uhr eine Bürgerveranstaltung zur Umgestaltung
des Parks Bergstraße statt. Bei dem Termin werden die Entwürfe der
Landschaftsarchitekten vorgestellt und diskutiert.

• Der Entwurf für das Grüne Klassenzimmer am Heerener Holz wurden am 2.9. vor
einer Schulklasse der Astrid-Lindgren-Schule, einer Kindergartengruppe sowie
den Naturfreunden und Christina Pfingsten vorgestellt.

• Die Entwürfe für das Grüne Klassenzimmer und den Park Bergstraße werden
anschließend auf der Homepage des Stadtteilmanagements hochgeladen.

• Am 10.10. findet bei den Sportschützen ein Tag der offenen Tür mit
kulinarischen Leckereien und Kindertrödelmarkt statt.

• Die Fotoausstellung Das-ist-Heeren-Werve.de fand in den letzten Wochen in den
Geschäften der Ortsmitte statt. Die Fotos von den Vereinen können
anschließend im Stadtteilbüro abgeholt werden.
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2 Begrünung Ortsmitte

• Das Feedback auf die beiden Blumenkübel in der Ortsmitte ist positiv. Sie sehen
schön aus und wurden gut angenommen. Sie wurden von den
Gewerbetreibenden regelmäßig gegossen und wurden nicht beschädigt.

• Der Platz hat eine Begrünung nötig, es gibt noch mehr Flächen, wo weitere
Blumenkübel stehen könnten. Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, dass der Platz
weiterhin für Veranstaltungen zur Verfügung steht.

• Blumenampeln machen einen großen Eindruck auf das Gesamtbild der Straße.
Beim einbiegen auf die Straße nimmt man die Blumenampeln stärker wahr.

• Über den Bürgerhaushalt der Stadt Kamen könnten Mittel für die Begrünung der
Ortsmitte beantragt werden. Darüber hinaus steht auch der Verfügungsfonds als
finanzielle Unterstützung zur Verfügung.

• Eine Blumenampel kostet rund 190€ pro Jahr. An der Finanzierung können
Vereine und Privatpersonen beteiligt werden. Die Blumenampeln müssen noch
in diesem Herbst bestellt werden.

• Der Gewerbeverein hat sich in einer Sitzung dafür ausgesprochen lokale
Unternehmen zu unterstützen und mit Blumen Quellenberg eine Lösung zu
finden. Blumen Quellenberg hat die ersten beiden Blumenkübel in der Ortsmitte
aufgestellt.

3 Heeren-Werver Adventskalender

• Der Adventskalender soll konzeptionell wie das letzte Jahr mit dekorierten
Adventsfenstern stattfinden und einem zusätzlichen Rahmenprogramm mit
Musik, Getränken, Essen etc. Das Stadtteilmanagement verschickt in einer
Rundmail die Anmeldebögen und gestaltet einen Flyer mit einer Auflistung aller
Angebote.

• Auftakt des Adventskalenders bildet das Anleuchten am Samstag, den 27.11. Um
17.00 Uhr. Die Organisation übernimmt Christina Pfingsten und klärt innerhalb
der evangelischen Kirchengemeinde, welche Aufgaben sie übernehmen
können.

• Jeden Samstag soll um 17.00 Uhr ein gemeinsames Weihnachtsliedersingen
stattfinden. Für die Termine sollen die Chöre aus Heeren-Werve angesprochen
werden, ob sie das Singen anleiten möchten und selber Lieder vortragen
möchten. An den Samstagen sollten keine Konkurrenzveranstaltungen an
anderen Orten stattfinden, sondern die Fenster in der Ortsmitte liegen.

• Nobert Posny schlägt die Idee vor, in der Ortsmitte Buden aufzustellen, die von
unterschiedlichen Vereinen genutzt werden können.

Die nächste Sitzung findet am 2.11. um 19.00 Uhr statt.
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29. Sitzung | 03.11.2021
Digital

Teilnehmende:

Drüker, David Elektro Drüker
Hamborg, Jakob Stadtteilmanagement
Jurasik, Heribert Naturfreunde
Köhler, Martin Förderverein VHS
Kunert, Günter Sportschützen
Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher
Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve
Mendel, Markus Volksbank Unna
Posny, Norbert Interessierter Bürger
Schreiber, Melanie Sparkasse UnnaKamen
Siebert, Beate Interessierte Bürgerin
Wiggermann, Annemarie Frauenchor Frohsinn

1 Begrünung der Ortsmitte

• Für die Begrünung der Ortsmitte konnte eine sehr zufriedenstellende Lösung
gefunden werden. Die Sparkasse wird mit einer großzügigen Spende die
Blumenampeln in der Ortsmitte für das erste Jahr sponsern.

• Die Begrünung der Ortsmitte ist ein gutes Beispiel dafür, was gemeinschaftliches
Handeln hervorbringen kann. Ein besonderer Dank geht neben der Sparkasse an
Günter Kunert und Jutta Maeder, die sich sehr intensiv für das Vorhaben
eingesetzt haben. Der Gewerbeverein hat sich bereit erklärt, die Abwicklung der
finanziellen Punkte zu übernehmen.

• Für das Projekt kann ein Antrag für den Verfügungsfonds gestellt werden. In
diesem Falle kann die Summe der Sparkasse sogar für die ersten zwei Jahre
eingesetzt werden.

• Als Ergänzung zu den Blumenampeln dienen die beiden Blumenkübel vor der
Volksbank, mit denen bisher sehr gut umgegangen worden ist und die immer
noch einen guten Eindruck machen. Im Frühjahr können die Kübel eine neue
Bepflanzung bekommen.
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2 Idee Streuobstwiese am Heerener Mühlbach

• Auf der Wiese am Heerener Mühlbach auf Höhe der Bergstraße soll eine
Streuobstwiese entstehen. Diese Idee möchte der Lippeverband gerne
unterstützen, wenn es ein starkes Engagement im Ortsteil für die Fläche gibt. Es
bedarf einer Gruppe, die sich für die Obstbäume verantwortlich fühlt, Fallobst
einsammelt und das Pflücken organisiert.

• Die Naturfreunde möchten das Projekt gerne fachlich begleiten und mit Rat zur
Seite stehen, können aber aufgrund der Altersstruktur des Vereins keine aktive
Rolle übernehmen.

• Frau Siebert hätte Lust in einer Gruppe mitzumachen. Es sollten insbesondere
Jugendgruppen wie die Jugendfeuerwehr angesprochen werden, ob sie sich
daran beteiligen möchten. Die Sportschützen würden gerne einen Apfelbaum
im Luisenpark pflanzen. Die Pflege wird durch die Jugendgruppe gewährleistet.

• Die Bäume an der Bergstraße sollten möglichst niedrig wachsen, damit das
Pflücken einfacher ist.

• Die Pflanzung von Bäumen trägt auch zum Umweltschutz bei und ist zugleich
ein städtisches Ziel.

3 Heeren-Werver Adventskalender 2021

• Bis auf zwei Tage ist das Programm für den Adventskalender wieder gut gefüllt.
Es ist ein buntes Angebot mit vielen unterschiedlichen Veranstaltungen. Jeden
Adventssamstag findet um 17 Uhr das gemeinsame Weihnachtssingen statt.
Jeder Samstag wird von einer Musikgruppe oder Chor angeleitet und begleitet.

• Beim Weihnachtssingen soll es neben Glühwein auch nicht-alkoholische
Getränke geben. Da kein Frischwasseranschluss vorhanden ist, bietet sich dafür
Kinderpunsch oder Kakao an.

• Für die Veranstaltungen stehen 36 Keramikbecher der Verbraucherzentrale
bereit. Diese sollen jedoch nur als Backup fungieren. In der Bewerbung der
Veranstaltung soll der Hinweis stehen, dass ein eigener Becher mitgebracht
werden soll.

• Im Rahmen des Anleuchtens werden die Naturfreunde 10 Nistkästen für einen
kleinen Betrag verkaufen. Wer noch weitere Personen kennt, die beim
Anleuchten einen Stand aufbauen möchten, können sich bei Christina Pfingsten
melden.

Die nächste Sitzung findet am 25.1.2022 um 19.00 Uhr statt.
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30. Sitzung | 18.01.2022
Digital

Teilnehmende:

Hamborg, Jakob Stadtteilmanagement
Jurasik, Heribert Naturfreunde
Kapels, Mareike Stadtteilmanagement
Körbel, Alfred plan-lokal/Stadtteilmanagement
Korte, Marco CDU Ortsunion
Kunert, Günter Sportschützen
Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher
Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve
Müller, Gerd Comgraph
Olbrich, Volker Naturfreunde
Pfingsten, Christina Ev. Jugendheim
Siebert, Beate Interessierte Bürgerin
Thielen, Stefanie Reisebüro take off
Waltemode, Tim Feuerwehr Heeren-Werve

1 Vorstellung neue Stadtteilmanagerin

• Im Stadtteilmanagement Heeren-Werve findet zum Februar ein Wechsel in der
Bearbeitung statt. Für den bisherigen Stadtteilmanager Jakob Hamborg
übernimmt seine Kollegin Mareike Kapels das Stadtteilmanagement. Frau Kapels
ist wie Herr Hamborg studierte Raumplanerin und arbeit bei dem Planungsbüro
plan-lokal aus Dortmund, welches mit der Arbeit des Stadtteilmanagements
durch die Stadt Kamen beauftragt ist.

• Die Teilnehmenden bedanken sich bei Herrn Hamborg für seine Arbeit im
Ortsteil und kündigen an, dass sie ihm am nächsten Morgen ein Präsent
überreichen möchten.

2 Reflexion Heeren-Werver Adventskalender

• Das Programm des Heeren-Werver Adventskalenders musst aufgrund der
Corona-Situation erneut mit einem begrenzten Rahmenprogramm stattfinden.
Dennoch haben sich viele über das Angebot und die dekorierten Fenster
gefreut. Beim Gewinnspiel des Adventskalenders haben ca. 160 Personen
teilgenommen.

• Insbesondere von älteren Personen wurde eine analoge Terminübersicht
gewünscht. Diese sollte im nächsten Jahr wieder auf dem Flyer abgebildet sein.
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• Die Stimmung beim Anleuchten war gut und die Veranstaltung hat gezeigt, dass
die Bürgerinnen und Bürger Lust auf mehr haben. Es war schön, bei einem
Spaziergang die geschmückten Fenster anzuschauen.

• Die Ideen für die ausgefallenen Veranstaltungen, wie das gemeinsame
Liedersingen in der Ortsmitte mit den Chören und Musikgruppen sind bei neuen
Planungen wieder einzubeziehen.

• Im nächsten Jahr sollten die Flyer auch über die Schule und die Kitas an die
Kinder verteilt werden.

3 Blumenampeln Ortsmitte

• Der Antrag für den Verfügungsfonds wurde eingereicht. Eine Rückmeldung des
Gremiums ist zu Ende Januar zu erwarten.

• Der Vertrag mit Flower and Shower sieht eine Laufzeit von 2 Jahren und 14
Blumenampeln in der Ortsmitte vor. Die Aufhängung erfolgt im Mai und die
Abhängung im Oktober.

4 Maibaum in der Ortsmitte

• In diesem Jahr soll zum ersten Mal in Heeren-Werves neuer Mitte ein Maibaum
aufgestellt werden. Auf dem Platz ist eine Bodenhülse, in der momentan der
Weihnachtsbaum befestigt ist, die dafür genutzt werden kann.

• Am Samstag, den 30.04. soll der Maibaum im Rahmen eines Frühjahrsmarkts/
Maimarkts aufgestellt werden. Angedacht ist ein Rahmenprogramm mit den
Chören und Musikgruppen, die sich für den Adventskalender angemeldet hatten
und leider nicht auftreten konnten.

• Das Projekt wird begleitet von Günter Kunert und Norbert Posny. Günter Kunert
hat bereits bei der GSW angefragt, ob dort ein ehemaliger Fahnenmast oder eine
ausrangierte Straßenlaterne vorhanden ist, die als Maibaum genutzt werden
könnte. Darüberhinaus soll durch das Stadtteilmanagement beim Bauhof
angefragt werden, ob dort ein Mast organisiert werden könnte.

• Für die Aufstellung des Maibaums ist eine Kooperation mit der Feuerwehr
notwendig, gerne auch mit Beteiligung der Jugendfeuerwehr, die sich am
Maimarkt beteiligen kann. Für die Dekoration des Masts mit einem Kranz ist eine
Kooperation mit Blumen Quellenberg sinnvoll.

• Die Einlagerung des Masts ist noch zu klären. Je nach Größe ist das nicht so
einfach.

• Die Maße der Bodenhülse sind bei der Stadt nachzufragen.
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• Der Maimarkt kann mit der feierlichen Einweihung der Ortsmitte verknüpft
werden. Dies ist mit der Stadt Kamen und dem Büro der Bürgermeisterin
abzustimmen.

5 Streuobstwiese Heerener Mühlbach

• Am 17.01. fand ein Abstimmungstermin mit dem Lippeverband, der Stadt
Kamen, dem Stadtteilmanagement und den interessierten Familien statt, in dem
das Projekt zum ersten Mal besprochen wurde. In dem Termin wurde deutlich,
welche Aufgaben mit der Einrichtung einer Streuobstwiese verbunden sind und
noch einige Fragen zu klären sind. Der Lippeverband verfügt über Mittel, mit
denen sie die Obstbäume kaufen und die Anpflanzung bezahlen können, jedoch
kann der Baumschnitt und die Mähung der Wiese nicht durch den Lippeverband
übernommen werden. Hierfür sind neue Kooperationen im Stadtteil zu suchen.

• Der Termin war für die interessierten Familien etwas ernüchternd, da
Baumschnitt und das Mähen der Wiese keine Aufgaben sind, die durch
Bürgerinnen und Bürger leicht zu übernehmen sind. Es ist noch etwas Zeit
notwendig, um die offenen Fragen zu klären.

6 Heerener Sommer

• Im August möchte der Gewerbeverein die Tradition des Heerener Sommers
wieder aufleben lassen. Das Thema wird auf die nächste Sitzung verschoben, da
der Vorsitzende Herr Diaz nicht anwesend ist.

7 Termin Bürgerhaushalt

• In diesem Jahr soll es wieder einen Bürgerhaushalt geben, über den Projekte im
Ortsteil finanziert werden können. Für Heeren-Werve stehen 16.400 € zur
Verfügung, da der Bürgerhaushalt letztes Jahr aufgrund von Corona pausiert
wurde. Ende April/Anfang Mai soll eine Bürgerveranstaltung stattfinden, bei der
die Projektideen eingereicht werden können.

8 Sonstiges

• Im Frühjahr soll wieder ein Frühjahrsputz stattfinden. Herr Lipinski steht im
Kontakt mit der Stadt Kamen und wird neue Informationen in die Runde tragen.

Die nächste Sitzung findet am 22.2.2022 um 19.00 Uhr statt.
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Foto: Geschenke Herrn Hamborg: Einhorn gefertigt von Metallbau Schenk, Gutscheine
für Onlineshop Willi Schulte
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31. Sitzung | 22.02.2022
Digital

Teilnehmende:

Kapels, Mareike Stadtteilmanagement

Körbel, Alfred plan-lokal/Stadtteilmanagement

Jurasik, Heribert Naturfreunde

Kunert, Günter Sportschützen

Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher

Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve

Pfingsten, Christina Ev. Jugendheim

Siebert, Beate Interessierte Bürgerin

Waltemode, Tim Feuerwehr Heeren-Werve

Mendel, Markus Volksbank Unna

Röller, Dirk Sparkasse UnnaKamen

Kistner, Jürgen Interessierter Bürger

Drüker, David Elektro Drüker, Gewerbeverein

Rabe, Lucie Interessierte Bürgerin

1 Bericht vom Treffen zur Schließung der Volksbank-Filiale in Heeren-Werve

• Am 31.01. fand ein Gesprächstermin zur Schließung der Volksbank-Filiale in
Heeren Werve statt. Initiiert und in die Wege geleitet wurde der Termin von
Jutta Maeder und Markus Mendel, die den Geprächsbedarf zu dem Thema im
Ort wahrgenommen haben. Teilgenommen haben Vertreter der Volksbank, die
Wirtschaftsförderung Kamen, ein kleiner Kreis interessierter Bürgerinnen und
Bürger, Lokalpolitik und das Stadtteilmanagement Heeren-Werve.

• Das Gespräch diente dazu, Fragen Raum zu geben die mit der Schließung der
Filiale aufgekommen waren. Hauptthemen waren der zukünftige Ablauf der
Bankgeschäfte und die Bedeutung der Schließung für die Ortsmitte sowie
Zukunftsperspektiven.

• Die Diskussionen haben verdeutlicht, dass der Verlust der Filiale für die
Anwohner*innen auch eine emotionale Ebene hat, dass es viele Sorgen
insbesondere in der älteren Bevölkerung gibt und dass der persönliche Kontakt
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bei der Bankberatung einen besonders hohen Stellenwert hat. Es wurde auch
Sorge über die Ortsmitte als Standort und die Leerstände geäußert.

• Die Teilnehmenden haben in dem konstruktiven Gespräch ihre Standpunkte
deutlich vertreten. Die Volksbank zeigte sich offen, über Möglichkeiten einer
regelmäßigen, persönlichen Beratungsmöglichkeit vor Ort zu sprechen und die
Wirtschaftsförderung sagte zu, weitere Gespräche zu dem Thema zu
veranlassen.

• Diese Gespräche laufen aktuell und sobald es diesbezüglich Neuigkeiten gibt,
wird das Stadtteilmanagement darüber informieren.

2. PlanungenMaibaum undMaimarkt in der Ortsmitte
• Eine Maifeier mit Aufstellung eines Maibaums und einem Maimarkt wird weiter

geplant. Der Termin ist Samstag, der 30.04.2022. Es besteht Kontakt zur
Feuerwehr in Südkamen, die mit dem Thema Maibaum bereits Erfahrung hat.
Die Feuerwehr Heeren-Werve soll eingebunden werden und bei der
Aufstellung ebenfalls unterstützen.

• Der grobe Programmablauf steht, demnächst folgt die Einladung der Vereine,
die sich auf dem Maimarkt präsentieren können und beispielsweise für Essen
oder Getränke sorgen oder sonstiges Programm anbieten können.

- Aufstellung des Baums am Vormittag

- ab 14:00 Uhr Aufbau für „Marktstände“

- Eröffnung 15:00 Uhr, Teilnahme der Bürgermeisterin zugesagt

- Rahmenprogramm: gemeinsames Liedersingen mit Chören,
Programm und Spielangebote der Vereine an den Ständen

- Speisen und Getränke, Gespräche, Zusammensein

- Ab 18:00 Uhr Abbau und Ausklang

• Als Maibaum wird ein ausgedienter Mast der GSW für kleines Geld zur
Verfügung gestellt, für den Kranz besteht bereits Kontakt zu Blumen
Quellenberg. Ansprechpartner sind Herr Kunert und Herr Posny.

• Das Stadtteilmanagement schreibt in Kürze die Vereine an, die sich dann für
einen Stand melden können.

3 Marktschwärmerei
• Frau Kapels hatte zum Thema Marktschwärmerei Kontakt zu dem

Ansprechpartner für Unna Königsborn. Es wird diskutiert, inwiefern das
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Konzept sich auch für Heeren-Werve eignet. Wichtig ist, dass die Heeren-
Werver Landwirte zu dem Thema einbezogen werden.

4 Verfügungsfonds
• Aktueller Stand Blumenampeln: Der Verfügungsfonds-Antrag wurde bewilligt

und der Auftrag an das Unternehmen, was sich um die Aufhängung,
Bewässerung und Pflege der Blumenkästen kümmert, ist erteilt. Die Pflanzen
werden voraussichtlich im April aufgehangen.

• Hinweis auf Verfügungsfonds: Es sind noch Mittel im Verfügungsfond
vorhanden, die zur Unterstützung von Projekten dienen können. Bei Interesse
oder Ideen ist das Stadtteilbüro Ansprechpartnerin.

5 Heerener Sommer
• Der Gewerbeverein berät aktuell, ob und wie der Heerener Sommer in diesem

Jahr stattfinden kann. Weitere Infos werden gerne weitergegeben.

6 Hinweis Termine Bürgerhaushalt:
• Die Termine finden statt

am Mittwoch, 27.04.2022 im Südkamener Buxtorffhaus,
am Donnerstag, 28.04.2022 im Ratsbürgersaal des Rathauses, Kamen-Mitte,
am Montag, 02. 05.2022 im Bürgerhaus, Methler und
am Dienstag, 03.05.2022 im evangelischen Gemeindehaus Heeren-Werve.

7 Sonstiges
• David Drüker weist darauf hin, dass im Luisenpark an der Boule-Bahn

demnächst ein Score-Board installiert wird, welches von Metallbau Schenk
hergestellt wird. So können die Spielstände beim Boule-Spiel vor Ort notiert
werden.

• Christina Pfingsten bittet um Infos bezüglich des Parks an der Bergstraße und
des Grünen Klassenzimmers am Heerener Holz. Mareike Kapels berichtet, dass
die Pläne für beide Projekte final vorliegen und demnächst auch der
Öffentlichkeit zur Ansicht bereitgestellt werden. Mit der Umsetzung wird in
mehreren Bauabschnitten noch in diesem Jahr begonnen.

Die nächste Sitzung findet am 29.03.2022 um 19.00 Uhr statt.
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32. Sitzung | 29.03.2022
Digital

Teilnehmende:

Blaschke, Ralf Ev. Jugendheim, Stadt Kamen

Brand, Helmut SoVD

Jurasik, Heribert Naturfreunde

Kapels, Mareike Stadtteilmanagement

Klein, Norbert Feuerwehrverein Heeren-Werve e.V.

Korte, Marco CDU Ortsunion

Körbel, Alfred plan-lokal/Stadtteilmanagement

Kunert, Günter Sportschützen

Leimbach, Thomas Handballclub Heeren-Werve

Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher

Maeder, Jutta SPD Kamen Heeren-Werve

Posny, Norbert Interessierter Bürger

1 Umgestaltung Sportpark Bergstraße und Grünes Klassenzimmer

• Der Presse und dem Newsle�er des Stad�eilmanagements konnten bereits
entnommen werden, dass die Pläne für die Umgestaltung des Parks an der
Bergstraße und den Spielplatz bzw. das Grüne Klassenzimmer am Heerener Holz
fer�ggestellt sind. Für beide Projekte gab es im letzten Jahr
Beteiligungsveranstaltungen, die Pläne sind im Anschluss noch einmal
angepasst worden.

• Die Pläne und wesentliche Änderungen sind auf der Website des
Stad�eilprojekts unter „Aktuelles“ zu finden.

• Der Baustart soll noch in diesem Jahr erfolgen und wird in mehreren
Bauabschni�en getä�gt werden. Ziel ist es, auch im weiteren Verfahren Kinder
und Jugendliche sowie Vertretungen der Zielgruppe einzubinden.

• Der Fokus bei der Umsetzung liegt zunächst auf den Sportmöglichkeiten für
Jugendliche, da diese mit den bisherigen Projekten der Städtebauförderung in
Heeren-Werve kaum angesprochen wurden.

2 Maifeier mit Maibaum 30.04.2022
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• Die Heeren-Werver Vereine waren eingeladen, sich für einen Stand bei der
Feier zurückzumelden. Die Stände sind alle belegt.

• An der Maifeier teilnehmen werden das Ev. Jugendheim Heeren-Werve, das
Info-Bike Emil der Stadt Kamen, der Förderverein der ev. Kita
unterm Regenbogen, der Frauenchor Frohsinn, der Handball Club Heeren-
Werve 1946 e.V., die Jugendfeuerwehr Heeren-Werve, der Ökumenische
Bläserkreis Heeren-Werve e.V., die Siedlergemeinscha� Südfeld e.V., die
Sportschützen Heeren-Werve e.V., das DRK sowie Metallbau Schenk . Dank der
Vereine ist ein familienfreundliches Programm entstanden, für Leckereien wird
gesorgt sein.

• Für den Maibaum haben sich Herr Kunert und Herr Posny sehr eingesetzt und
um den „Baum“ (ehem. GSW-Mast aus Metall) und die Gestaltung gekümmert.
Blaues und gelbes Band um den Mast sollen Solidarität mit den Opfern des
Krieges in der Ukraine zeigen. Mithilfe eines Sta�kgutachtens wird die
Verkehrssicherheit des Maibaums sichergestellt. Die Aufstellung erfolgt am
Vormi�ag des 30.04. durch den Feuerwehrverein Heeren Werve, Herr Klein hat
die Unterstützung zugesagt.

• Werbeplakate sollen zeitnah in den Druck gehen und dann in Heeren-Werve
ausgehangen werden.

3 Anfrage Frischwarenhändler Ortsmi�e

• Es ist ein Kontakt entstanden zwischen der Stadt Kamen und einem
Frischwarenhändler, der auf der Suche nach einem Standort für einen Obst- und
Gemüsestand ist. Die Stadt Kamen versucht, diesen Händler für die Heerener
Ortsmi�e zu gewinnen.

• Die Gespräche hierzu laufen noch. Sobald es hierzu Neuigkeiten gibt, werden
diese durch das Stad�eilmanagement mitgeteilt werden.

• Ju�a Maeder betont, wie wich�g eine solche kleinräumig Versorgung für den
Ortsteil wäre. Sie merkt an, dass ein Erdbeerhändler diesen Standort in der
Vergangenheit nutzte, dann aber verlassen musste und fragt, was sich seitdem
verändert habe. Der Hinweis wird von Frau Kapels aufgenommen und weiter
verfolgt.

4 Neustart Ne�e Toile�e / Einhorn WC
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• Bei der Ne�en Toile�e handelt es sich um ein Projekt von Jakob Hamborg, was
durch die Corona-Pandemie leider verzögert wurde und an Schwung verloren
hat. Es geht darum, dass Geschä�e ihre Toile�en öffentlich zur Verfügung
stellen und so die Infrastruktur stärken.

• Da dieses Thema nach wie vor relevant ist, nimmt das Stad�eilmanagement
aktuell Kontakt zu den Gewerbetreibenden auf, die sich damals posi�v
zurückgemeldet ha�en. Insgesamt handelt es sich um 8 Ins�tu�onen, die ihre
Unterstützung zusagten und mit denen die Koopera�on jetzt umgesetzt werden
soll.

•

5 Sons�ges

Bürgerhaushalt

• Der Termin für den Heeren-Werver Bürgerhaushalt findet sta� am 3.5. im Ev.
Gemeindehaus Heeren-Werve. Es handelt sich hierbei um ein Budget für den
Stad�eil, mit dem Projekte finanziert oder unterstützt werden können. Hier
besteht die wertvolle Möglichkeit, Projekte einzubringen, die mit dem
Verfügungsfonds oder eigenen Mi�eln nicht umgesetzt werden können.

• Ablauf: Bürgerinnen und Bürger können konkrete Ideen vorbereiten, für die die
Stadt Kamen Geld inves�eren soll. Die Ideen können sie beim Termin
„mitbringen“ und vorstellen. Wich�g: Die Idee betri� Heeren-Werve und
kann von der Stadt umgesetzt werden. Bei der Veranstaltung gibt es ein direktes
Feedback von städ�scher Seite, dann wird gemeinsam eine Vorschlagsliste
erarbeitet, die dann dem Stadtrat vorgelegt wird. Die Verwaltung prü� die
Machbarkeit und der Rat der Stadt beschließt die Umsetzung.

• Weitere Informa�onen finden Interessierte auf den Websites des
Stad�eilprojekts und der Stadt Kamen.

Blumenampeln

• Die Blumenampeln für die Ortsmi�e werden vom Unternehmen
Flower&Shower nach den Eisheiligen, also voraussichtlich Mi�e Mai
angebracht. Ca. zwei Wochen vorher wird es eine Benachrich�gung geben. Die
Au�ängung wird dokumen�ert und für die Presse au�ereitet.
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(Anm. d. Red: Die Informa�onen aus der Sitzung, nach denen die Au�ängung
im April erfolgen würde, wurden im Nachhinein noch einmal korrigiert.)

Traktorfahrt Dezember

• Ju�a Maeder ha�e Kontakt zu Herrn Bowinkel, einem der Landwirte aus
Heeren-Werve und im Dezember Verantwortlicher für die Traktorfahrt durch
den Ortsteil. Er und die anderen beteiligten Landwirte können sich gut
vorstellen, auch in diesem Jahr wieder eine solche Fahrt durchzuführen und
diese in ein Rahmenprogramm mit Marktständen in der Ortsmi�e und einem
Infomobil der Bauernscha� einzube�en.

Die nächste Sitzung findet am 19.04.2022 um 19.00 Uhr statt.
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33. Sitzung | 26.04.2022
VHS Standort Heeren-Werve, Foyer

Teilnehmende:

Beyer, Daniel Jugendfeuerwehr Heeren Werve

Jurasik, Heribert Naturfreunde

Kapels, Mareike Stadtteilmanagement

Waltemode, Tim Feuerwehrverein Heeren-Werve e.V.

Kunert, Günter Sportschützen

Leimbach, Thomas Handballclub Heeren-Werve

Posny, Norbert Interessierter Bürger

Schäfer, Anja Fa. Karl-Heinz Hönert

Rabe, Judith Förderverein ev. Kita Gemeinsam unterm Regenbogen

Stoltefuß, Karl-Heinz Ortsheimatspfleger

Siebert, Beate interessierte Bürgerin

Gerull, Heike Interessierte Bürgerin

Müller, Gerd Comgraph Werbung

Mendel, Markus Volksbank Unna

1 Maifeier mit Maibaum

• Durch ein Sponsoring der GSW sind große Teile der Umbaukosten für den
Maibaum in Heeren-Werve abgedeckt. Weitere Unterstützung ist willkommen.
Ansprechpartner sind Günter Kunert und Norbert Posny. Im Anhand findet sich ein
Foto des dekorierten Maibaumpfahls.

• Das Programm sowie ein Standplan für die Maifeier wurden erarbeitet und
befinden sich im Anhang des Protokolls.

• Das Plakat soll noch in verschiedenen Facebook-Gruppen geteilt werden und kann
gerne auch in den üblichen Nachrichtendiensten weitergeleitet/geteilt werden.
Plakate stehen zudem noch zum Mitnehmen zur Verfügung.

• Der HC Heeren bringt 5 Sitzbänke mit.

2 Bewegungspark Bergstraße
• Mitte Mai wird eine Jugendbeteiligung zur Ausarbeitung der Calisthenics-/

Parkouranlage im Bewegungspark an der Bergstraße stattfinden. Diese wird von
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dem Unternehmen TraceSpace durchgeführt, welches die Planung der
Einzelanlage vornimmt, und voraussichtlich online stattfinden.

3 Bürgerhaushalt
• Aufgrund mehrfacher Anfrage wird noch einmal darauf hingewiesen, dass für den

Bürgerhaushalt nur Projekte infrage kommen, die bei den Veranstaltungen
persönlich vorgetragen werden. Es ist nicht möglich, vorab Ideen an die Stadt o.ä.
zu senden.

4 Sonstiges

850-jähriges Jubiläum Heerens
• Karl Heinz Stoltefuß merkt an, dass Heeren im nächsten Jahr sein 850-jähriges

Jubiläum feiert. Die Runde ist sich einig, dass die Planungen für eine Jubiläumsfeier
zeitnah anlaufen sollten. Mareike Kapels erkundigt sich bei der Stadt Kamen, wie
eine solche Feier aussehen könnte und ob seitens der Stadt dafür Ideen oder
Planungen bereits bestehen. Das Thema wird bei der nächsten Sitzung noch
einmal aufgerufen.

Übungsplatz Jugendfeuerwehr Heeren-Werve
• Herr Beyer bringt in die Runde, dass die Jugendfeuerwehr auf der Suche nach

einem neuen Übungsplatz ist. Der Ort müsste eine recht große, befestigte Fläche
aufweisen (Seitenlängen mind. 50m), aufgrund des Übungscharakters und der
Lautstärke möglichst wenige Anlieger haben und in unmittelbarer Nähe von
Heeren-Werve liegen. Der Platz würde im zwei-Wochen-Rhythmus Samstags von
09:00 bis ca. 11:00 Uhr genutzt. Mareike Kapels gibt die Anfrage weiter.

Die nächste Sitzung findet am 31.05.2022 um 19.00 Uhr statt.
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34. Sitzung | 31.05.2022
Online: Big Blue Button

Teilnehmende:

Nicola Dreisewerd Laureos Residenz Heeren-Werve

Christina Pfingsten Ev. Jugendheim Heeren-Werve

John Menger TG Heeren-Werve

Klaus Kasperidus SPD OV Heeren-Werve

Mareike Kapels Stadtteilmanagement

Thomas Leimbach Handballclub Heeren-Werve

Jutta Maeder SPD OV Heeren-Werve

Dirk Röller Sparkasse UnnaKamen

Beate Siebert interessierte Bürgerin

Stefanie Thielen TakeOff Reisebüro, Heimat- und Gewerbeverein „Wir in Heeren-
Werve e.V.“

1 Maifeier und Maibaum 30.04.2022

• Die Rückmeldungen zur Maifeier waren insgesamt sehr positiv. Die gute Stimmung
zeigte, dass die Heeren-Werver sich auf den Tag gefreut hatten und das
gemeinsame Fest und die Geselligkeit genießen konnten.

• Ein Bericht und einige Fotos sind bereits seit ein paar Wochen auf der Website des
Stadtteilprojekts zu finden!

2 Obst- und Gemüsestand Ortsmitte

• Der Obst- und Gemüsehändler hat die Genehmigung der Stadt bekommen,
mehrmals die Woche einen Stand in der „neuen Mitte“ aufzubauen und möchte
dort nun regelmäßig ganztägig seine Waren anbieten. An welchen Tagen der
Händler vor Ort sein wird, ist noch unklar.

• Das Stadtteilmanagement begrüßt diese Entwicklungen sehr und hofft, dass das
Angebot gut angenommen wird.

3 Heerener Sommer 2022

• Stefanie Thielen berichtet, wie die Pläne des Gewerbevereins für den Heerener
Sommer aussehen:
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• Am 12. und 13. August soll der Heerener Sommer in diesem Jahr wieder
stattfinden. Am Freitag, den 12.08. ist ein Abend mit Getränken, Essen und DJ-
Musik geplant. Für den Samstag, 13.08. ist ein Familienfest angedacht, welches
insbesondere von den Vereinen, Gewerbetreibenden und anderen Institutionen
(Kirchengemeinden, Kitas etc.) vor Ort mitgestaltet werden soll. Das Familienfest
soll von Mittags bis Abends in der Ortsmitte stattfinden (genauere Uhrzeiten
befinden sich noch in Absprache und werden später bekanntgegeben) . Abends
soll die Feier dann in einen Abend mit Live-Musik der Band Burning Heart und in
gemeinsames Beisammensein ausklingen.

• In zwei Wochen, am 14.06.22 um 18:30 Uhr, soll mit den Vereinen etc., die sich
beteiligen möchten und sich dafür bereits melden konnten, ein Planungstermin
stattfinden. Bei diesem Termin sind auch Einzelpersonen herzlich willkommen, die
den Gewerbeverein am Tag selbst unterstützen möchten (z.B. mit der Übernahme
einer Schicht an Essens- und Getränkeständen o.ä.)

4 Ideensammlung 850-jähriges Jubiläum Heeren

• Beim letzten Treffen hatte Herr Stoltefuß bereits angesprochen, dass Heeren im
kommenden Jahr 2023 sein 850jähriges Jubiläum feiern kann.

• Das Stadtteilmanagement hat sich bei der Stadt Kamen informiert: gerne können
zum Jubiläum Veranstaltungen oder Aktionen stattfinden. Dabei sollten Ideen aus
einer Gruppe in Heeren entwickelt und umgesetzt werden, die Stadt unterstützt
gern wo sie kann.

• Um einen ersten Anstoß zur Planung zu schaffen, werden Ideen gesammelt, wie
das Festjahr gefeiert werden könnte:

o Besichtigungen historischer Gebäude in und um Heeren

o Stadtführungen zu verschiedenen Themen

o Festschrift zum Jubiläum

o Actionbound-Stadtrallye

o Feiern/Fest zum Stadtjubiläum

• Wichtig ist, eine Finanzierung der Ideen frühzeitig mitzudenken und diese über
Sponsorings oder Förderungen sicherzustellen. Herr Röller weist darauf hin, dass
die Sparkasse UnnaKamen weiterhin gerne kulturelle Vorhaben unterstützt. Für
Einzelaktionen können schnell und unkompliziert Spendenanträge gestellt
werden.
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5 „Rund um Laureos“

• Jutta Maeder berichtet von der Idee „Rund um Laureos“. Diese ist gewachsen aus
den bisherigen gemeinsamen Aktionen (Blumenaktion und Briefe an die
Bewohner*innen in der Laureos Residenz) aus der Dorfgemeinschaft Heeren-
Werves. Rund um Laureos ist als Fest angedacht, welches in und an der Residenz,
aber auch im Luisenpark stattfinden soll. Es soll deutlich werden, dass die
Bewohnerinnen und Bewohner, aber auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Einrichtung als Teil der Heeren-Werver Gemeinschaft wertgeschätzt werden.

• Bei einem Termin zwischen Frau Maeder, Frau Dreisewerd, Herrn Scholz
(Stadtseniorenring Kamen) und Herrn Lipinski ist diese Idee besprochen worden
und bei allen Beteiligten für gut befunden worden. Ein solches Fest könne
frühestens im Jahr 2023 umgesetzt werden.

• Wichtig ist, dass sich eine feste Gruppe bildet, die gemeinsam an der Idee
weiterfeilt und sich um die Vorbereitungen kümmert. Interessierte können sich
gerne beim Stadtteilbüro melden.

• Frau Dreisewerd, die Leiterin der Laureos Residenz, betont, dass bereits jetzt gute
Kontakte in das Quartier bestehen und vor Ort beispielsweise der ambulante
Pflegedienst, aber auch Essensangebote einen guten Kontakt zwischen Residenz
und Umfeld ermöglichen. Gleichzeitig sei es durch die langanhaltenden und
wichtigen Coronaschutzmaßnahmen in den letzten Jahren schwierig gewesen, die
Einrichtung so offen zu gestalten, wie dies eigentlich angedacht und erhofft war.
Das Haus selbst, das Programm sowie das Café in der Einrichtung können und
sollen nun, da die Coronaschutzmaßnahmen gelockert wurden, offen gestaltet
und genutzt werden. Damit signalisiere Frau Dreisewerd auch einen klaren
Wunsch nach Einbindung in die Geschehnisse und Veranstaltungen im Dorf und
freut sich, dass dieses Interesse auch seitens der Vereine und anderen Institutionen
im Dorf besteht.

6 Sonstiges

• Mareike Kapels weist auf die Blumenampeln hin, die nun seit zwei Wochen in der
Ortsmitte hängen. Ein besonderer Dank geht an Herrn Drüker und den
Gewerbeverein für die Abwicklung und den Einsatz für das Projekt sowie an die
Sparkasse UnnaKamen, die den Eigenanteil für das Projekt zur Verfügung stellt. Die
verbleibenden 50% wurden aus dem Verfügungsfonds für Heeren Werve
finanziert.

• Frau Dreisewerd bietet für kommende Treffen in Präsenz die Räumlichkeiten im
Café der Laureos Residenz an. Die Gruppe findet die Idee gut.
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Die nächste Sitzung findet am 28.06.2022 um 19.00 Uhr statt.
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35 . Sitzung | 26.07.2022
Laureos Residenz

Teilnehmende:

Nicola Dreisewerd Laureos Residenz Heeren-Werve

Markus Mendel Volksbank

Wilfried Hohl TG Heeren

Norbert Posny Interessierter Bürger

Heribert Jurasik Naturfreunde Kamen

Helmut Brand SOVD Heeren-Werve

Melitta Brand SOVD Heeren-Werve

Heike Gerull Bürgerin

Diana Fuchs Bürgerin

Sabine Gerull Bürgerin

Katharina Steinmeier Freiwillige Feuerwehr

Jutta Liebetrau Laureos Residenz Heeren-Werve

Beate Siebert Bürgerin

Christina Pfingsten Ev. Kirchengemeinde zu Heeren-Werve

Manfred Scholz AWO/SOVD

David Drüker Heimat- und Gewerbeverein Heeren-Werve

Jutta Maeder SPD Heeren-Werve

Nicole Stermula Sportschützen Heeren-Werve

Martin Wilhelm CDU Ortsunion Heeren-Werve

Karl-Heinz Stoltefuß Ortsheimatspfleger

1 Aktualisierung und Pflege Schaukasten Edeka

• Der Schaukasten an der Westfälischen Straße auf Höhe des Eingangs zum Edeka ist
bereits in 2018 gemeinsam von CDU und SPD im Ortsteil initiiert worden. Als
städtischer Schaukasten ist der Zugriff durch eine Nutzungsvereinbarung geregelt,
diese besteht zwischen Stadt Kamen, dem Stadtteilmanagement sowie zwei
Bürgern. Die Nutzungsvereinbarung umfasst folgende Regelungen:
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• Das Stadtteilmanagement setzt sich mit den Verantwortlichen für den
Schaukasten in Kontakt. Vereine und Institutionen können sich für Aushänge im
Schaukasten gerne an das Stadtteilmanagement wenden.

2 Leerstand Gewerbeimmobilien, u.a. Bäckerei Albert

• Die Schließung eines weiteren Gewerbes in der Ortsmitte Heeren-Werve wurde bei
der Sitzung diskutiert. Die Wirtschaftsförderung sowie das Leerstandsmanagement
der Stadt Kamen sind über den aktuellen Stand informiert und in Gesprächen mit
Eigentümern.

3 Blumenkübel vor der Volksbank giessen

• Das Gießen der Blumenkübel in der Ortsmitte wurde in der Versammlung neu
verteilt.

4 Zunft- und Vereinswappen für den Maibaum

• Über den Bürgerhaushalt ist ein Geldbetrag für Vereinswappen für den Maibaum
im nächsten Jahr bereitgestellt worden.

5 850-Jahrfeier 2023

• Das Thema 850-Jahrfeier wurde wieder auf den Plan gerufen. Aktuell beschäftigt
sich das Archiv der Stadt Kamen mit der Suche nach weiteren Quellen für das
Jubiläum. Hier ist noch etwas Geduld gefragt. Das Stadtteilmanagement wird über
den weiteren Stand informieren.
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36. Sitzung | 23.08.2022
VHS Kamen, Bergstraße 13, Vortragsraum

Teilnehmende:

Beate Siebert Interessierte Bürgerin

Andreas Rabe Interessierter Bürger

Lucie Rabe Interessierte Bürgerin

Anja Schäfer Interessierte Bürgerin

Jutta Maeder SPD Heeren-Werve

Daniel Heidler SPD Fraktion

Wilfried Hohl TG Heeren-Werve

Martin Wilhelm CDU Ortsunion

Thomas Heinrich Interessierte Bürgerin

David Drüker Heimat- und Gewerbeverein „Wir in Heeren-Werve“

Diana Fuchs Interessierte Bürgerin

Heike Gerull Interessierte Bürgerin

Horst Schwerte Naturfreunde Kamen

Richard Karker Naturfreunde Kamen

Jürgen Kistner Interessierter Bürger

Friedhelm Lipinski Ortsvorsteher Heeren-Werve

Carina Feige SPD Heeren-Werve

Heribert Jurasik Naturfreunde Kamen

Klaus Kasperidus SPD/ Interessierter Bürger

Themenfokus: Straßen- sowie Gehwegreinigung in Kamen ‒ Wer macht was?

• Zur Sitzung sind Dr. Uwe Liedtke, Erster Beigeordneter und Dezernent des
Dezernats IV sowie Christian Völkel, Fachbereichsleitung 20, Finanz-Service der
Stadt Kamen eingeladen. Sie stehen für Fragen rund um das Thema
Straßenreinigung zur Verfügung.

• Rechtsgrundlagen, die für die Straßenreinigung gelten sind das
Straßenreinigungsgesetz NRW, das Kommunalabgabengesetz NRW sowie die
Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Stadt Kamen (s. Anhang).
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Wer reinigt was?

• Die Stadt Kamen ist für die Reinigung von Straßen, Wegen und Plätzen innerhalb
der geschlossenen Ortslagen zuständig. Außerdem ist sie für die Reinigung
der Ortsdurchfahrten von Bundesstraßen, Landes- und Kreisstraßen zuständig.

• Merke: Für die Reinigung von Gehwegen sind grundsätzlich die Eigentümer
zuständig!

• ABER: Es gibt Straßen, in denen die auch die Reinigung der Straße/Fahrbahn selbst
auf die Eigentümer der anliegenden Grundstücke übertragen ist.

• Welche Fahrbahnen innerhalb Kamens von wem zu reinigen sind, ist den
Straßenverzeichnissen (Anlagen A und B der Straßenreinigungssatzung) zu
entnehmen.

• Straßenverzeichnis A: Die Fahrbahnen UND Gehwege sind durch die
Eigentümer*innen zu reinigen.

Wenn die Straßenfahrbahn nach Straßenverzeichnis A von den
Eigentümer*innen gereinigt werden muss, ist die Fahrbahn von den
gegenüberliegenden Anliegern jeweils bis zur Mitte der Fahrbahn zu
reinigen.

Wenn es nur auf einer Seite reinigungspflichtige Anlieger*innen gibt, müssen
diese die gesamte Fahrbahn reinigen.

Straßenverzeichnis B: Die Fahrbahnen werden durch die Stadt Kamen gereinigt. Die
Gehwege sind durch die Eigentümer*innen zu reinigen.

Sonderfall Hinterliegergrundstücke oder Reihenhäuser:

Die Reinigung von Straßen/Wegen hat in der Regel durch die Eigentümer zu erfolgen,
deren Grundstücke an sie angrenzen. Hinterliegende Parteien werden allerdings im
Falle der Straßenreinigung durch die Stadt Kamen auch zu
Straßenreinigungsgebühren herangezogen. Dies dient der Gebührengerechtigkeit.

Eine rechtliche Klärung individueller Fälle kann durch den Fachbereich 20.2 der Stadt
Kamen erfolgen. Ansprechpartner ist hier zum Beispiel Christian Robbert.
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A reinigt den markierten Gehwegteil.

• In der Satzung sind zusätzlich die Informationen zu Höhe und Berechnung der
Gebühren für die öffentliche Straßenreinigung zu finden (s. §5-§8).

Was ist ein Gehweg?

Durch die moderne Gestaltung der Straßen ist oftmals ein Gehweg optisch nicht
erkennbar. Als Gehwege gelten:

• alle selbstständigen Gehwege
• die gemeinsamen Fuß- und Radwege
• alle erkennbar abgesetzt für die Benutzung durch Fußgänger vorgesehenen

Straßenteile sowie
• Gehbahnen in 1,50 m Breite ab Hauswand bzw. Grundstücksgrenze bei allen

Straßen und Straßenteilen, deren Benutzung durch Fußgänger vorgesehen oder
geboten ist, insbesondere in verkehrsberuhigten Bereichen und
Fußgängerbereichen (Fußgängerzonen)

Wann muss die Reinigung erfolgen?

• Die Reinigung muss 14-tägig, an den letzten drei Tagen des Zeitraums erfolgen.
Der 14-Tage Rhythmus besteht aus einer ungeraden und einer geraden
Kalenderwoche, beginnend mit der 1. Kalenderwoche eines Jahres.

Was umfasst die Reinigung?

• Grundsätzlich ist die Reinigung die Kehrung und die Beseitigung aller
Verunreinigungen, unabhängig wer der Verursacher (Passanten, Hunde, Natur ‒
z. B. Laub) ist. Nasses Laub kann zu einer Rutschgefahr werden und sollte daher
umgehend entfernt werden. Ein Weg kann auch durch Unkraut, Gras, Wildkräuter,
Algen und sonstige Pflanzen rutschig werden, daher sollten auch diese Pflanzen
aus der Gehwegfläche bzw. Fahrbahnfläche entfernt werden.
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• Laub nicht vom Gehweg oder eigenen Grundstück auf die Straße schaffen! Der
Eigentümer des Grundstückes ist beseitigungspflichtig. Die Kehrmaschine kann
das Laub (speziell im Herbst) nicht aufnehmen. Das Laub ist auf dem eigenen
Grundstück zu kompostieren oder über die Biotonne zu entsorgen. Auch ist eine
Abgabe an den Wertstoffhöfen in Kamen-Heeren bzw. Werkstraße möglich (ggf.
gegen Entrichtung einer Servicegebühr). Belästigende Staubentwicklung ist zu
vermeiden.

• Gosse und die Straßeneinläufe (Gullys) sollten von Laub und sonstigen
Verunreinigungen frei bleiben, damit Regenwasser, insbesondere bei
Starkregenereignissen, ungehindert ablaufen kann.

• Zur Winterwartung: Die Gehwege sind in einer Breite von 1,5m vom Schnee
freizuhalten. Salz oder auftauende Stoffe sind verboten bzw. dürfen nur an
besonders gefährlichen Stellen (Treppen, Brücken oder bei starker Steigung)
genutzt werden. Mehr Details dazu sind in §1 Absatz 2, §3 Absatz 2 und 3 sowie
§4 der Straßenreinigungssatzung zu finden! Achtung: Schnee vom eigenen
Grundstück und vom Gehweg darf nicht auf die Straße geschafft werden!!

Welche Möglichkeiten gibt es, wenn Eigentümer ihrer Straßenreinigungspflicht nicht
nachkommen?

• Wer seiner Gehweg-/Straßenreinigungspflicht nicht nachkommt oder gegen die
Ver- und Gebote der Satzung verstößt, handelt ordnungswidrig.

• Wenn sie über einen solchen Fall informiert wird, kontaktiert die Stadt Kamen die
Eigentümer und weißt diese auf Ihre Straßenreinigungspflicht hin. Wenn die
Straßenreinigung nach weiterer Aufforderung nicht erfolgt, können weitere
Maßnahmen ergriffen werden.

Welche Orte wurden im Termin diskutiert?

• Westfälische Straße, Ecke Theodor Heuß-Straße (Bereiche sind zugewuchert, Autos
können nicht mehr am Straßenrand parken, Eigentümer: VivaWest, wird von Stadt
kontaktiert)

• Grünflächen an/neben städtischen Grundstücken, z.B. Müllcontainer Bergstraße
• Straßenbegleitgrün Werver Mark und Heerener Straße: Fragen der Verantwortung

zwischen Straßen NRW und der StadtKamen zu klären
• Kreisverkehr Lenningser Straße (vorm Saigon Grill)
• Rosenstraße (Wuchert auf Seiten Heerener Holz; Anlieger hier ist Landesbetrieb

Wald und Holz NRW, wird von Stadt kontaktiert)
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Was wurde noch besprochen?

• Standorte bei denen sich im öffentlichen Raum Gefahren oder sonstige negative
Auswirkungen auf Verkehrswege ergeben, können gerne mit Foto, Beschreibung
des Standorts und Beschreibung des Problems über das Stadtteilmanagement an
die Stadt herangetragen werden.

• Da viele Eigentümer nicht von ihrer Straßen-/Gehwegereinigungspflicht wissen,
soll ein Hinweis auf die entsprechende Satzung mit dem nächsten
Grundsteuerbescheid (Januar) an die Eigentümer versendet werden.
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37. Sitzung | 27.09.2022
VHS Kamen, Bergstraße 13

Teilnehmende:

Dorita Haghgu interessierte Bürgerin

Jürgen Kistner Interessierter Bürger

Friedhelm Lipinski Ortsvorsteher Heeren-Werve

Jutta Maeder SPD Heeren-Werve

Dieter Scheck DARC e.V.

Manfred Scholz AWO, SOVD Heeren

Horst Schwerte Naturfreunde Kamen

Beate Siebert interessierte Bürgerin

Martin Wilhelm CDU Ortsunion

1 Informationen aus dem Stadtteilbüro

a) Streuobstwiese Heerener Mühlbach

• Am 22.10. wird am Heerener Mühlbach (Bergstraße, wo auch der Rastplatz ist)
gemeinsam von Lippeverband und Stadt Kamen eine Streuobstwiese mit einer
Pflanzaktion eröffnet. AKTUALISIERUNG: DER TERMIN MUSS VERLEGT WERDEN: EIN
NEUER TERMIN WIRD ZEITNAH FESTGELEGT.

• Die Idee zum Projekt kam aus der Anwohner*innenschaft, insbesondere Frau
Siebert hat sich hier sehr engagiert

• Der Termin ist ein Pressetermin, bei dem die Projektbeteiligten vor Ort sein werden

• Die Fläche bietet Platz für 12 Obstbäume (3x Apfel, 3x Birne, 3x Pflaume, 3x
Kirsche), die Bäume werden von der Stadt Kamen bzw. vom beauftragten
Unternehmen Wegmann besorgt und am 22.10. gemeinsam gepflanzt. Das
Unternehmen kümmert sich ebenso um die Anwuchspflege.

• Die Fläche bietet weitere Kapazitäten für bürgergetragene Projekte. Falls es
Menschen gibt, die eine Idee für die Fläche haben, können diese gerne auf das
Stadtteilmanagement zukommen.

b) Parabolspiegel Blaues Klassenzimmer
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• Nachdem die Beton-Parabolspiegel, also die großen „Ohren“ im Blauen
Klassenzimmer beschmiert wurden, hat das Stadtteilmanagement den
Lippeverband auf den Vandalismus aufmerksam gemacht.

• Der Lippeverband hat einen lokalen Künstler, der Erfahrung mit der Gestaltung
von Außenfassaden und ähnlichen Projekten hat, damit beauftragt, die
Parabolspiegel zu gestalten.

• Das Projekt wurde im August umgesetzt.

c) Vereinsschilder Maibaum

• Bis zum 30.10. läuft bei den Vereinen in Heeren-Werve eine Abfrage zu Schildern
für den Maibaum.

• Die Vereine können sich beim Stadtteilmanagement zurückmelden, wenn sie
Interesse haben, im nächsten Jahr ein Vereinsschild an den Baum zu hängen.

• Die Organisatoren werden dann abhängig von der Rückmeldung schauen, welche
Materialien und Formate sich für die Schilder eignen und ob die Kosten von dem
Budget aus dem Bürgerhaushalt abgedeckt oder mithilfe einer kleinen
Eigenbeteiligung finanziert werden.

d) Heerener Adventskalender

• Das Stadtteilmanagement ist in die Planungen des Heeren-Werver
Adventskalenders eingestiegen: Wie in den letzten Jahren können im Dezember
wieder Adventsfenster gestaltet werden. Neben den Fenstern können Sie gerne
kleine Aktionen planen (Glühwein/Punsch, Lesungen, Konzerte)
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• Angesprochen sind wieder alle, also auch Privatleute die Lust haben ein Fenster
besonders hübsch zu gestalten.

• Die Anmeldebögen und weitere Informationen sind zu finden unter: https://
stadtteilprojekt-heeren-werve.de/2022/09/29/planungen-fuer-den-heeren-
werver-adventskalender-starten-anmeldungen-ab-sofort/

2 850 Jahre Heeren

• Aktueller Stand: Seitens der Stadt wird weiter daran gearbeitet, ergänzende
Quellen zu finden, die das 850-jährige Jubiläum Heerens belegen. Es sind nochmal
Anfragen an unterschiedliche Stellen herausgegangen, bei denen ggf. weitere
Quellen vorliegen könnten. Die Stadt Kamen möchte für ein derartiges
Ortsteiljubiläum sichergehen, dass das Jubiläumsjahr gesichert ist und bittet
entsprechend noch um Geduld. Der Verwaltungsvorstand ist mit dem Anliegen
beschäftigt.

3 Sonstiges

A) Trödelmarkt Heeren-Werve

• Frau Timm vom Brautstudio Timm plant einen Trödelmarkt. Dieser wird (sofern
das Wetter mitspielt) am 5.11.2022 von 11.00 bis 18.00 Uhr stattfinden. Das
Besondere: jede und jeder trödelt bei sich auf dem Grundstück. Dadurch entsteht
im ganzen Dorf eine tolle Trödelatmosphäre und es gibt überall etwas zu
entdecken. Anmeldungen sind bei Frau Timm unter dorftroedel-heeren@gmx.de
und telefonisch unter 02307-2611260 möglich! Für die Anmeldung benötigt sie
die Adresse des Standorts (Privatgrundstücke) und ein Hinweis, was verkauft wird:
Kindersachen/Trödel/Verschiedenes.

• Hinweis: Essen und Getränke dürfen nicht angeboten werden.

B) Müll in Heeren-Werve

• Nach der erfolgreichen Sitzung zum Thema Straßenreinigung möchte die Runde
gerne im Januar Herrn Dr. Liedtke und eine*n Vertreter*in der GWA zu einer
Sitzung Rund ums Dorf einladen. In der Sitzung soll es um das Thema Müll
(Müllvermeidung, Müllentsorgung, Infrastruktur) gehen. Das Stadtteilbüro
kümmert sich um die Einladung.

https://stadtteilprojekt-heeren-werve.de/2022/09/29/planungen-fuer-den-heeren-werver-adventskalender-starten-anmeldungen-ab-sofort/
https://stadtteilprojekt-heeren-werve.de/2022/09/29/planungen-fuer-den-heeren-werver-adventskalender-starten-anmeldungen-ab-sofort/
https://stadtteilprojekt-heeren-werve.de/2022/09/29/planungen-fuer-den-heeren-werver-adventskalender-starten-anmeldungen-ab-sofort/
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C) Parksituation Bergstraße

• Zum wiederholten Male wird auf die Parksituation an der Sparkassen-Filiale in der
Bergstraße aufmerksam gemacht. Das Stadtteilmanagement wird hierzu
nochmal Kontakt zur Stadt Kamen aufnehmen.

D) Idee Bürgersolaranlage Freibadfläche

• Martin Wilhelm regt an, über eine Bürgersolaranlage auf der ehemaligen
Freibadfläche nachzudenken. Diese Idee findet in der Runde Zuspruch. Man
müsse sich organisieren und die Idee an die GSW weitergeben.

E) Blaues Klassenzimmer-Workshop

• Frau Siebert regt an, mit einer Gruppe Interessierter einen Workshop im Blauen
Klassenzimmer/Lern- und Entdeckerort an der Seseke zu organisieren.
Diese Workshops würden normalerweise mit Schulklassen
durchegeführt, könnten aber auch für Erwachsene und Familien
interessant sein. Falls genügend Interessierte zusammenkämen, könnte
über das Stadtteilbüro ein solcher Workshop organisiert werden.

Die nächste Rund ums Dorf Sitzung findet am 25.10.2022 statt.
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38. Sitzung | 25.10.2022
VHS Kamen, Bergstraße 13

Teilnehmende:

Heribert Jurasik Naturfreunde Kamen

Friedhelm Lipinski Ortsvorsteher Heeren-Werve

Jutta Maeder SPD Heeren-Werve

Norbert Posny Interessierter Bürger

Dieter Scheck DARC e.V.

Horst Schwerte Naturfreunde Kamen

Britta Timm interessierte Bürgerin

1 Informationen aus dem Stadtteilbüro

a Heeren-Werver Adventskalender

- Der bisherige Anmeldestand zum Heeren-Werver Adventskalender sieht schon sehr
gut aus, es sind aber noch einzelne Termine frei. Bei Interesse, wenden Sie sich bitte an
das Stadtteilmanagement.

- Anmeldungen sind noch bis zum 1.11. möglich

- Bisher hat das Stadtteilbüro keine Informationen zum Thema
Weihnachtsbeleuchtung. Mareike Kapels wird sich diesbezüglich mit Daniel Hofmann
in Verbindung setzen.

- Für den 16.12. konnte mit Unterstützung der Sparkasse der Musiker Robin
Lindemann für einen Auftritt in der Ortsmitte gewonnen werden. Für das Konzert ist
Mareike Kapels gerade auf der Suche nach einer geeignete Location. Neben bereits
angefragten Ladenlokalen fällt der Runde ein, ggf. die leerstehende Sparkassen-Filiale
zu nutzen. Jutta Maeder kontaktiert dazu Herrn Röhr von der Sparkasse.

b Maibaumschilder 2023

- Bis zum 31.10. Sammeln das Stadtteilmanagement und Herr Posny Rückmeldungen
der Vereine zum Thema Maibaumschilder für den Maibaum im kommenden Jahr.

- Bisher haben sich knapp 10 Vereine zurückgemeldet. (s. Anhang I)

- Norbert Posny und Mareike Kapels werden sich nun mit der Konkretisierung des
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Aussehens der Schilder, einer ersten Kostenschätzung etc. beschäftigen.

c Baumaßnahme Bergstraße

- Der erste Bauabschnitt am Sport- und Bewegungspark in der Bergstraße hat
begonnen. Aktuell wird am Spielplatz gebaut sowie die Fläche für die Calisthenics-
Anlage vorbereitet.

d Trödelmarkt am 5.11.2022

- Britta Timm hat nach erster Interessensabfrage auf facebook einen Dorftrödelmarkt
für Heeren-Werve organisiert. Der Trödelmarkt findet am 5.11.2022 statt, und zwar
dezentral jeweils auf den Grundstücken der Trödler*innen.

- Inzwischen haben sich über 120 Personen/Haushalte für den Trödelmarkt
angemeldet. Unter dem QR-Code auf den Plakaten (S. Anhang II) sowie dem
folgenden Link können die Standorte für den Trödelmarkt eingesehen werden. Hier ist
auch kategorisiert, um welche Art von Trödel es sich handelt (z.B. Kinderspielzeug und
-klamotten, allgemeiner Hauströdel).

Hier finden Sie die Karte:

https://umap.openstreetmap.de/de/map/dorftrodelmarkt-kamen-heeren-05112022-
1100-1800-uh_31165#17/51.57868/7.71137

e Streuobstwiese Heeren-Werve

- Wie bereits in der Einladungsmail zur Sitzung angekündigt musste der Pflanztermin
für die Streuobstwiese am 22.10. Leider aus technischen Gründen abgesagt werden.

Anm. d. Stadtteilbüros: Der Nachholtermin ist inzwischen terminiert worden und
findet am 10.12.2022 um 11.00 Uhr statt.

2 Lipinski: Hinweis Volkstrauertag

- Der Ortsvorsteher Friedhelm Lipinski weist auf den Volkstrauertag am 13.11.2022 hin.
An diesem Tag wird es um 11.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche eine Messe anlässlich des
Volkstrauertags geben. Anschließend folgen zwei Kranzniederlegungen: zunächst am
Denkmal, anschließend am Ehrendenkmal auf dem Friedhof. Herr Lipinski bittet um
Verbreitung des Termins und rege Teilnahme.

- Ein Hinweiszettel mit den Informationen zum Termin soll im Schaukasten am Edeka
aufgehangen werden.

https://umap.openstreetmap.de/de/map/dorftrodelmarkt-kamen-heeren-05112022-1100-1800-uh_31165#17/51.57868/7.71137
https://umap.openstreetmap.de/de/map/dorftrodelmarkt-kamen-heeren-05112022-1100-1800-uh_31165#17/51.57868/7.71137
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3 Themensitzungen Rund ums Dorf

- Nach dem großen Erfolg der Themensitzung zum Thema Straßenreinigung in Kamen
bittet die Gruppe darum, weitere Themensitzungen zu arrangieren. So soll in der
Sitzung im Februar 2023 Herr Dr. Liedtke sowie ein*e Vertreter*in der GWA zum
Thema Müll in die Rund ums Dorf-Sitzung eingeladen werden. Um die Einladung
kümmert sich Mareike Kapels/das Stadtteilmanagement. Um in der Sitzung auf die
richtigen und wichtigen Themen eingehen zu können, bittet Mareike Kapels darum,
zur nächsten Sitzung im November bereits Fragen vorzubereiten, die in der
Themensitzung diskutiert werden könnten/sollen!

- Nachdem das Thema der Solarstromgewinnung nicht nur in den Rund ums Dorf-
Sitzungen, sondern auch im Stadtrat und allgemein in den Medien viel diskutiert wird,
wird die Idee geäußert zu dem Thema auch eine Themensitzung anzuberaumen. Dazu
könnten beispielsweise der Klimaschutzbeauftragte der Stadt Gerald Müller, Herr
Baudrexl von der GSW und/oder weitere Fachpersonen eingeladen werden. Mareike
Kapels behält dieses Thema im Kopf, eine Sitzung zu dem Thema würde
voraussichtlich im Frühjahr 2023 infrage kommen.

4 Sonstiges

- Jutta Maeder bittet darum, die Protokolle der Rund ums Dorf-Sitzungen wenn
möglich zeitnah nach der Sitzung zu versenden. Mareike Kapels wird versuchen, dem
nachzukommen und bittet um Verständnis, wenn dies nicht immer gelingen sollte.

Die nächste Rund ums Dorf Sitzung findet statt am 29.11.2022.
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Maibaum 2023 
Verein Ansprechpartner*in Logo mitgeschickt
Sportschützen Heeren-Werve e.V. Nicole Stermula x
Feuerwehrverein Heeren-Werve Chris Nieländer x
Ev. Jugendheim Christina Pfingsten 
Ev. Kirchengemeinde Christina Pfingsten 
Music Of Joy Julia Haselbach x
Naturfreunde Kamen Friedhelm Lipinski x
Bürger für Bürger Friedhelm Lipinski x
AWO Ortsverein Heeren-Werve Friedhelm Lipinski x
Ökumenischer Bläserkreis Heeren-Werve Angelika Menne
BSV Heeren 09/24 Beatrix Weber Prause x
Mandolinen- und Gitarrenverein Heeren Werve e.V. Anke Steinweg x
TG Heeren Doris Gutzat x

Anhang I: Interessensbekundungen Vereinsschilder Maibaum 2023

Anhang II: Plakat Dorftrödel Heeren-Werve
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05.November.2022 
11.00 – 18.00 Uhr 

 
Auf privaten Grundstücken, Garagen, Vorgärten etc. wird ein Trödelmarkt 
stattfinden.  
Als Besucher entnehmen Sie bitte dem QR-Code, wo und was getrödelt wird. 

 

 
 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. 

Bratwurst, Waffeln, Kuchen, Kaffee und Getränke werden an verschiedenen 

Stellen im Dorf angeboten.  

 

 
 

Hinweis: 
NUR angemeldete Anschriften dürfen teilnehmen! Getrödelt werden darf nur auf Privatgrundstücken. Ein 

Nutzen von öffentlichen Flächen (Bürgersteigen) ist verboten. Außerdem ist ein Verkauf von Lebensmitteln 
und Getränken nicht gestattet. (genehmigungspflichtig) Alle Teilnehmer haften für alle Ereignisse auf 

Ihrem Grundstück. Alle Teilnehmer sind damit einverstanden auf Karten, bzw. Wegweisern veröffentlicht 
zu werden. 
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39. Sitzung | 29.11.2022
VHS Kamen, Bergstraße 13

Teilnehmende

Böhm, Christa SPD Heeren-Werve

Jurasik, Heribert Naturfreunde

Kasperidus, Klaus SPD Heeren-Werve

Kemna, Wilhelm CDU

Kistner, Jürgen Interessierter Bürger

Korte, Marco CDU

Lipinski, Friedhelm Ortsvorsteher

Maeder, Jutta SPD Heeren-Werve

Pfingsten, Christina ev. Kirchengemeinde

Posny, Norbert interessierter Bürger

Schäfer, Anja Autobedarf Hönert

Siebert, Beate Interessierte Bürgerin

Scheck, Dieter DARC e.V.

1 Heeren-Werver Adventskalender

- Der Heeren-Werver Adventskalender geht mit einem vollen Programm an den

Start. Das Programm ist zu finden unter:

www.stadtteilprojekt-heeren-werve.de/adventskalender-2022

- Zum Thema Glühwein-/Punschbehälter können sich Interessierte bei Bedarf

weiterhin bei Christina Pfingsten melden.
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2 Fragen-/Themensammlung SondersitzungMüll

Für eine Sondersitzung zum Thema „Müll in Heeren-Werve“ werden zur

Vorbereitung Fragen für die Beteiligten (GWA und Stadt Kamen) gesammelt.

Folgende Fragen werden dabei aufgeworfen:

• Wie werden die Standorte der Papier- und Altglascontainer bestimmt und

stehen diese Container richtig?

• Wer ist für die Reinigung der Standorte verantwortlich?

• Wie können die Menschen für die richtige Entsorgung der Abfälle sensibilisiert

werden? Wie kann das Bewusstsein für die gemeinsame Verantwortung und

dadurch das Wir-Gefühl im Dorf gestärkt werden?

• Welche Rhythmen und Konzepte gibt es für die Leerung der öffentlichen

Abfallkörbe und der Papiercontainer? Wie werden diese ermittelt?

• Welche Standorte sind hochfrequentiert? Können an hochfrequentierten

Standorten Müllsammelstellen/Mülleimer ergänzt werden (z.B. Blaues

Klassenzimmer)? Wie wird über neue Standorte entschieden?

• Welche Alternativen zu den bestehenden Müllsammelstellen/Abfalleimern gibt

es? Wird seitens der Stadt darüber nachgedacht, Alternativen zu schaffen? (z.B.

Presscontainer o.ä.?)

• Gibt es alternative Müllentsorgungssysteme (sowohl im privaten als auch im

öffentlichen?) Ist es an manchen Orten vielleicht besser, auf Mülleimer zu

verzichten und die Leute ihren Müll mitnehmen zu lassen?

• Die Mülleimer sind anfällig für Vandalismus und lassen sich teils einfach öffnen.

Welche Möglichkeiten gibt es, dem Vandalismus entgegen zu treten?

(Videoüberwachung im öffentlichen Raum?)

• Wo können Vandalismusfälle/Wilder Müll gemeldet werden? Gibt es eine

Müllmelde-App oder ist etwas vergleichbares angedacht?

• Wer sind Ansprechpartner seitens der Stadt sowie der GWA?
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3 Aktueller StandMaischilder

- Herr Posny berichtet, dass aktuell Angebote für die Schilder eingeholt und

verglichen werden. Im Januar, wenn es erste Entwürfe bzw. Angebote gibt, soll

eine zweite Abfrage an die Vereine geschickt werden.

4 Erzählcafé

- Eine Kleingruppe aus der Rund ums Dorf-Runde hat sich gebildet, die sich mit

Geschichte und Geschichten aus Heeren-Werve beschäftigen möchte. Die

Gruppe lädt herzlich ein zum 1. Erzählcafé, bei dem aus der eigenen Geschichte

und den eigenen Geschichten der Bewohner*innen Heeren-Werves erzählt

werden kann.

- Der erste Termin findet statt am 12.12.2022 um 18.30 Uhr in der Cafeteria der

VHS

- Die Gruppe wird sich danach jeden Monat am 2. Montag im Monat treffen. In

den ersten Sitzungen wird es vorgegebene Themenbereiche geben, von

denen erzählt wird. Alt und Jung sind eingeladen, aus ihrer eigenen Geschichte

zu erzählen und zuzuhören.

- Eigene Lebenserinnerungen sollen dabei mit dem Ort verknüpft werden, es

können Fotos mitgebracht werden.

- Es wird Getränke und Gebäck geben, Tassen sollten mitgebracht werden

5 Reminder: Pflanztermin Streuobstwiese

- Am 10.12. wird um 11.00 Uhr der Pflanztermin für die Streuobstwiese

stattfinden

- Die Naturfreunde interessieren sich für die Fläche und können sich vorstellen,

perspektivisch das Thema Thema Trockenhecke/Insektenhotel mit anzugehen

6 Konzert Robin Lindemann

- Am 16.12. um 17.00 Uhr wird im Möbelhaus Specht im Rahmen des Heeren-

Werver Adventskalenders ein kleines Weihnachtskonzert mit dem Kamener
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Künstler Robin Lindemann stattfinden (Gesang und Klavier)

- Das Konzert wird gesponsert von der Sparkasse, der Eintritt ist kostenfrei

- Alle sind herzlich eingeladen, dabei zu sein!

7 Künstlerinnen und Künstler in Heeren-Werve

- Die Heeren Werver Künstlerinnen und Künstler sind herzlich eingeladen, sich

und ihre Kunst auf der Website das-ist- heeren-werve.de vorzustellen. Für die

Eintragung auf der Website gibt es ein Formular, welches beim

Stadtteilmanagement angefragt, ausgefüllt und mit einem Foto an das

Stadtteilmanagement zurückgesendet werden kann.

8 Fußwege in Heeren-Werve

- Es wird darüber gesprochen, dass mehr Bänke für ältere Personen an den

Fußwegen in Heeren gewünscht werden

- Eine Standortsammlung für Bänke sollte aktualisiert werden, um Standorte für

Bänke als Vorschläge parat zu haben.

- Wichtig ist, bei dem Thema die Finanzierung von Bänken mitzudenken,

Vorschläge mitbringen, Finanziers ansprechen

- Das Thema wird in der nächsten Rund ums Dorf-Sitzung noch einmal

aufgenommen

9 Perspektive Stadtteilbüro

- Es kommt die Frage auf, welche Perspektive es aktuell für das Stadtteilprojekt

gibt und was das für Rund ums Dorf bedeutet. Das Thema wird in der nächsten

Sitzung noch einmal aufgenommen, da aktuell keine neuen Informationen

vorliegen.


